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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 18. BIS 24. OKTOBER 2024

WiB in der Herbstpause
Das Amtsblatt „Weingarten im Blick“ erscheint 
an Allerheiligen am 1. November 2024 nicht. Die 
Redaktion bittet alle eintragenden Vereine und 
Institutionen, dies bei ihrer Planung zu beachten. 
Vielen Dank!  
  

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht Amtliche Be-
kanntmachungen nicht mehr im Amtsblatt, son-
dern rechtswirksam auf der Seite www.stadt-wein-
garten.de. Die jeweiligen Wortlaute können auch 
nach telefonischer Anmeldung unter 0751 / 405-
0 eingesehen werden. Unter anderem finden Sie 
diese Bekanntmachung auf der Website: 
•  Feststellung des Jahresabschlusses 2023 der 

TWS KG 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude  
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. 
 
AUSNAHMEN:  
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen. 
  
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie:  Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 
Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag  
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 363 360 
  
Samstag  
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Straße 
2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 65 075 
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529 / 974 847 
  
Sonntag  
Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504 / 91 335 
  
Montag  
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 121 

Dienstag 
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 97 70 910 
Kur-Apotheke, Friedhofstraße 4, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 59 92 
  
Mittwoch   
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 560 260 
  
Donnerstag 
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1, 
88255 Baindt, Tel.-Nr. 07502 / 911 035 
  
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag  
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
0751 /  44 430 
Telefonische Anmeldung erforderlich 

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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Dienstag 
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 97 70 910 
Kur-Apotheke, Friedhofstraße 4, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 59 92 
  
Mittwoch   
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 560 260 
  
Donnerstag 
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1, 
88255 Baindt, Tel.-Nr. 07502 / 911 035 
  
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag  
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
0751 /  44 430 
Telefonische Anmeldung erforderlich 

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Verwaltung informiert über aktuelle Mobilitätsprojekte 
Am vergangenen Montag wurden die Mitglieder des Technischen Ausschusses seitens der Verwaltung über den aktuellen Sachstand zu verschiedenen 
laufenden Mobilitätsprojekten informiert. 
 

THEMEN DER WOCHE

So nimmt die Parkraumkonzeption 
weiter Gestalt an. Nach der Bestand-
serfassung starteten Anfang 2024 die 
detaillierten Untersuchungen sowie die 
Gespräche mit örtlichen Akteuren. So 
fanden mitunter Dialogveranstaltun-
gen mit der Ortspolizeibehörde, dem 
Stadtmarketing, der Wirtschaftsförde-
rung, den Stadtwerken, den örtlichen 
Hochschulen sowie den Gewerbetrei-
benden statt. 
Auch wurden bereits verschiedene 
Maßnahmen zur (Neu)Ordnung des 
ruhenden Verkehrs ausgearbeitet. So 
sehen die Experten mitunter Optimie-

rungsbedarf bei der derzeitigen Be-
schilderung und Bewirtschaftung des 
vorhandenen Parkraums. 
Ein dynamisches Parkleitsystem, das in 
Echtzeit verfügbare Stellplätze anzeigt, 
würde mitunter den Parksuchverkehr 
reduzieren. Smarte Technologien könn-
ten speziell Ortsfremden bei der Su-
che helfen und auch die Attraktivierung 
vorhandener Parkflächen könnte mitun-
ter die Auslastung steigern. In Kürze ist 
hierzu eine öffentliche Bürgerbeteili-
gung vorgesehen. Die finalen Maßnah-
men sollen dann im ersten Quartal 2025 
dem Gemeinderat vorgestellt werden. 

Auch in puncto Radverkehr geht es vo-
ran: 
Für die Radvorrangroute Ost-West 
im Zuge des Radverkehrskonzepts soll 
erneut ein Förderantrag gestellt werden. 
Die durchgängige Streckenführung von 
Ost nach West stellt die Planer vor eini-
ge Herausforderungen. Wünschenswert 
wäre der Anschluss an den Landesrad-
weg von Unterankenreute kommend, 
über das Freibad, die Hochschulen, 
das Gebiet der Martinshöfe, den Char-
lottenplatz, das Schulzentrum bis zum 
BOB-Bahnhof. Die Antragsstellung für 
Zuschüsse in Höhe von bis zu 90 Pro-

zent der Kosten soll noch im Oktober 
erfolgen. 
  
Auch der Ausbau des des örtlichen 
(E-)Car-Sharing Angebots wurde am 
Montag behandelt. Allerdings wurde 
die Beschlussfassung auf eine der kom-
menden Sitzungen vertagt. Nach einer 
lebendigen Debatte im Gremium wird 
die Verwaltung das Konzept sowie die 
genauen Fördermodalitäten und Stand-
orte der jeweiligen Stationen nochmals 
zur Entscheidungsfindung aufbereiten. 
  
Text: Sabine Weisel

 

KULTUR

Rolando Villazón & lautten compagney Berlin  
Viaggio dell Anima // Seelenreise 
Nach ihrem überwältigenden Erfolg mit L‘Orfeo von Claudio Monteverdi mit umjubelten Vorstellungen im Mai 2023 an der Semperoper Dresden setzen 
Rolando Villazón, Wolfgang Katschner und die lautten compagney ihre Zusammenarbeit mit einem neuen Konzertprogramm fort. Am Mittwoch, 30. 
Oktober, stellen sie es um 20 Uhr im Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben vor.

Im Zentrum des Programms steht die 
innere Welt eines modernen Menschen, 
der eine Reise zum Mittelpunkt seiner 
eigenen Seele unternimmt. Dabei erlebt 
er alle emotionalen Höhen und Tiefen, 
welche die menschliche Existenz aus-
machen. 

Rolando Villazón, der nicht nur ei-
ner der weltweit erfolgreichsten und 
beliebtesten Stars der Musikwelt ist, 
wird nicht nur singen, sondern dieses 
Programm in seiner unnachahmlichen 
charmanten und humorvollen Art mo-
derieren. 

Musikalisch führt diese Reise ins 17. 
Jahrhundert. Die Kompositionen stam-
men von Claudio Monteverdi und sei-
nen Zeitgenossen. „Nuove Musiche“ – 
Neue Musik nannten die Komponisten 
um 1600 ihre innovativen Entwicklun-
gen. Es entstand hier der von Instru-
menten begleitete Sologesang anstelle 
des vorher lange in der Kunstmusik üb-
lichen mehrstimmigen Gesangs. Dieser 
Sologesang erhob die Handlungen und 
Empfindungen des Individuums zum 
Zentrum musikalischer Darstellungen. 
Solo-Madrigale, Kantaten und nicht zu-
letzt die Oper waren die Formen dieses 
neuen Stils, der auch heute noch von 
faszinierender Aktualität ist. 
  
Mittwoch, 30. Oktober, 20 Uhr, Kul-
tur- und Kongresszentrum Ober-
schwaben 
  
ROLANDO VILLAZÓN & lautten 
compagney BERLIN 
  
VIAGGIO DELL ANIMA // 
SEELENREISE 

Musik italienischer Komponisten 
aus dem 17. Jahrhundert mit Wer-
ken von 
Claudio Monteverdi, Alessandro Gran-
di, Lodovico Grossi da Viadana, Giulio 
und Francesca Caccini 
  
Rollando Villazón Gesang & Mode-
ration 
lautten compagney BERLIN 
Wolfgang Katschner  Leitung 
  

TICKETS:  Abteilung Kultur und 
Tourismus – Tourist-Information, 
Münsterplatz 1, Tel. 0751 / 405-
232, akt@stadt-weingarten.de und 
www.reservix.de. 

Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Rolex / Stéphane Gallois
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KOMMUNIKATION

Folgen Sie der Stadt  
auf Instagram! 
Die Stadt Weingarten ist ab sofort mit einem offiziellen Kanal auf Instagram 
(@stadt_weingarten) vertreten! Mit unserem neuen Social-Media-Kanal bie-
ten wir Ihnen die Möglichkeit, das Stadtleben hautnah mitzuerleben – digital, 
flexibel und jederzeit auf Ihrem mobilen Endgerät abrufbar.
 
Warum dieser Schritt? Über Social 
Media erreichen wir nicht nur jüngere 
Zielgruppen, sondern alle, die sich für 
unsere Stadt interessieren. Wir möchten 
Ihnen ganz neue Einblicke hinter die 
Kulissen der Verwaltung bieten, aktuel-
le Entwicklungen in Weingarten aufzei-
gen und hilfreiche Serviceinformatio-
nen direkt auf Ihr Smartphone bringen. 
Besonders spannend: Instagram ermög-
licht es uns, künftig in Echtzeit zu in-
formieren und Sie schnell über wich-
tige Ereignisse oder Änderungen auf 
dem Laufenden zu halten. Außerdem 
möchten wir den Austausch mit Ihnen 
fördern – Kommentare, Anregungen 
und Fragen sind jederzeit willkommen! 
  

Mit dieser Plattform macht die Stadt ei-
nen großen und notwendigen Schritt in 
Richtung moderner, bürgernaher Kom-
munikation. Social Media erlaubt es 
uns, flexibler und zeitgemäßer mit Ih-
nen in Kontakt zu treten und die Vielfalt 
und Lebendigkeit unserer Stadt noch 
besser zu präsentieren. Ob jung oder 
alt – wir laden Sie herzlich ein, uns auf 
diesem Weg zu begleiten! 
  
Folgen Sie uns auf Instagram unter 
@stadt_weingarten und bleiben Sie 
immer auf dem Laufenden, was un-
sere Stadt bewegt! 
  
Text und Grafik: Sabine Weisel
 

MIGRATION & INTEGRATION

Langfristiger Wohnraum für 
Geflüchtete gesucht 
Weiterhin suchen Flüchtende aus der Ukraine sowie anderen Ländern Asyl 
und Schutz in Deutschland. Die Stadt Weingarten stellt dies vor dem Hinter-
grund vollbelegter städtischer Wohnungen vor enorme Herausforderungen. 
Daher richten wir erneut einen Appell an alle Eigentümer und Vermieter: 
Sollten Sie leerstehenden Wohnraum langfristig vermieten wollen, melden 
Sie sich bitte bei uns.
 
Die Welle an Hilfsbereitschaft in Wein-
garten in den ersten Wochen nach Aus-
bruch des Angriffskrieges Russlands 
auf die Ukraine war beeindruckend: 
Sach- und Geldspenden wurden gesam-
melt sowie das private Gästezimmer be-
ziehungsweise das verwaiste ehemalige 
Kinderzimmer spontan für Geflüchtete 
zur Verfügung gestellt. Dennoch errei-
chen uns bis heute dramatische Bilder 
von den Kriegsschauplätzen – eine Ent-
spannung der Situation im Land bezie-
hungsweise die Option auf eine baldige 
Rückkehr der Menschen lässt sich der-
zeit nahezu ausschließen. Aufgrund der 
weiteren Zuzüge ukrainischer Geflüch-
teter nach Weingarten sucht die Stadt 
weiterhin dringend nach langfristigem 
privaten Wohnraum für: 
  
•  Ukrainische Geflüchtete, die bislang 

in einer Gemeinschaftsunterkunft des 
Landkreises (beispielsweise 14 Not- 
helfer) unterkommen konnten und 
zeitnah ausziehen müssen. 

  
•  Familien aus anderen Herkunfts-

ländern, die seit einigen Jahren in 
städtischen Unterbringungen leben, 
bislang auf dem privaten Mietmarkt 

allerdings keinen Erfolg hatten. Fa-
milien mit zwei bis drei Kindern, die 
ihren Weg der Integration vorbildlich 
gemeistert haben und durch die enge 
Betreuung und Begleitung der städti-
schen Flüchtlingssozialarbeit über ihre 
Pflichten als Mieter Bescheid wissen. 
Familien, die ihren Lebensunterhalt 
selbst bestreiten, deren Kinder in Kita 
oder Schule gehen, die sich in Wein-
garten ein neues Leben aufgebaut ha-
ben – aber weiterhin an den Hürden des 
privaten Mietmarktes scheitern. 

  
Sollten Sie über ein Angebot verfügen, 
würden wir uns über eine Kontaktauf-
nahme mit dem städtischen Flüchtlings-
sozialarbeiter, Angelo Hasel, sehr freu-
en (Telefon: 0751 / 405-106). 
  
Bitte beachten Sie: Die Stadt kann 
nur in ihrer Rolle als Vermittlerin und 
Ansprechpartnerin auftreten. Etwaige 
Mietverträge müssen direkt mit den je-
weiligen Mieterinnen und Mietern pri-
vatrechtlich geschlossen werden. Die 
anfallenden Mietkosten werden zuver-
lässig durch das Jobcenter beziehungs-
weise durch die Mieter erstattet. 
  
Text: Sabine Weisel

GEISTLICHES WORT

Das Wesentliche ist unsichtbar 
„Man sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.“ Den Satz von Antoine de Saint-Exupéry 
haben wir vermutlich alle schon mal gehört. Die Feststellung genießt in der Regel auch breite Zustimmung. 
 
Nochmal neu und konkret wird diese 
Feststellung für mich immer im Herbst. 
Dann, wenn die üppige Natur sich zurück-
zieht, die Blätter fallen und vom Baum 
nur Äste und Stamm sichtbar bleiben. Erst 
dann wird mir deutlich, was das eigent-
lich Wichtige an so einem Baum ist: seine 
tiefen Wurzeln, die ihn fest stehen lassen 
– durch Unwetter und Stürme hindurch. 
Die nicht sichtbaren Dinge sind es, die 
zählen. 

Für mich auch ein Bild für uns Menschen 
und nicht zuletzt für unsere Kirche. All 
unser Erbautes und Geschmücktes kann 
nur Beiwerk bleiben zu dem, worum es 
geht. All unsere Struktur und Hierarchie 
kann und darf nur Beiwerk bleiben. All 
unsere Kleidung und unsere Statussymbole 
können nur Beiwerk bleiben. Das, wor-
um es wirklich geht und das, was trägt, ist 
nun mal unsichtbar für die Augen. Gott sei 
Dank – denn so kann den wirklich wich-

tigen Dingen der Herbst und das Leben 
mit seinen Veränderungen nichts anhaben. 

Text und Bild: Pastoralreferentin Vere-
na Huber, Katholische Seelsorgeeinheit 
Weingarten 
  

Kirche im Blick 
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 10. 
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Veranstaltungshinweise  
Veranstaltungen, bei denen Sie als Bürger mit den Hochschulen und der Wissenschaft in 
Kontakt treten können. 

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie den Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.

24. Oktober: Code Week und 
Tag der Informatik an der 
RWU 
Die Hochschule Ravens-
burg-Weingarten (RWU) ist 
am 24. Oktober Veranstal-
tungsort der Code Week Ba-
den-Württemberg. Die Veran-
staltung ist eine europaweite 
Initiative, die der Bevölkerung 
digitale Kompetenzen spiele-
risch näherbringen soll. Insbe-
sondere Kinder und Jugendli-

che sollen durch das Tüfteln, 
Hacken und Programmieren 
für die digitale Welt begeistert 
werden. Aber auch Erwachse-
ne sind eingeladen. 
Vormittags finden ab 9 Uhr 
Workshops für Schulklassen 
statt, zu denen sich interes-
sierte Schulen noch anmelden 
können (via Mail an code-
week@rwu.de). Am Nach-
mittag, ab 12.30 Uhr, öffnet 
die RWU für alle Interessier-

ten ihre Türen. Zu entdecken 
gibt es neben Spielen wie „Au-
tomatic Chess“ auch einiges 
aus dem Bereich der VR-Tech-
nik sowie Informationen rund 
um Künstliche Intelligenz und 
Chatbots. Mit dabei sind auch 
die externen Initiativen Tinker-
Tank, HackerSchool und Ju-
gend Hackt Ravensburg. Das 
gesamte Programm ist unter 
www.rwu.de/code-week zu 
finden. 

Kurz berichtet 
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst. 

Mit Wirtschaftspsychologie 
und Mechatronics gehen an 
der RWU zwei neue Bache-
lorstudiengänge an den Start. 
Mit dem neuen Studiengang 
Wirtschaftspsychologie re-
agiert die RWU auf den Bedarf 
an Fachkräften, die psycholo-
gischen Aspekte der Wirtschaft 
verstehen und anwenden kön-
nen. „Wir setzen dabei den Fo-
kus auf beide Teildisziplinen, auf 
die Wirtschaft und die Psycholo-
gie als eine Art Doppelstudium“, 
sagt Studiengangsleiter Professor 
Götz Walter. Mögliche spätere 
Berufsbilder liegen in den Berei-

chen Marketing oder Consulting. 
Auch im Personalwesen werden 
Wirtschaftspsychologinnen und 
-psychologen benötigt. Das be-
legen auch die Anmeldezah-
len: Die Wirtschaftspsycholo-
gie startete zum Wintersemester 
2024/2025 und hatte auf Anhieb 
die zweithöchste Anzahl an Be-
werbungen unter den Bachelor-
studiengängen der RWU. Auch 
vom englischsprachigen Bache-
lorstudiengang Mechatronics, 
der im kommenden Sommer-
semester startet, verspricht sich 
die RWU eine große Nachfrage. 
„Der Studiengang vereint Ele-

mente aus der Elektrotechnik, 
dem Maschinenbau und natür-
lich aus der Informatik. Damit 
erfüllt er auch die Interdiszipli-
narität der heutigen Arbeitswelt“, 
sagt Studiengangsleiter Professor 
Samuel Vogel. Die Organisation 
des Studiengangs spiegele das 
enge Zusammenspiel der ver-
schiedenen Fachgebiete wider. 
„Die Professorinnen und Pro-
fessoren, die Vorlesungen und 
Labore, all das kommt aus drei 
verschiedenen Fakultäten der 
RWU“, erklärt der Prorektor für 
Studium und Lehre, Professor 
Sebastian Mauser. 

Akademie für Wissenschaft-
liche Weiterbildung (AWW) 
feiert zehnjähriges Bestehen. 
Seit nunmehr einem Jahrzehnt 
steht die AWW für das Mot-
to „Lebenslanges Lernen“ 
und bietet Menschen aus un-
terschiedlichen Berufsfeldern 
die Möglichkeit, ihr Wissen zu 
vertiefen und ihre Fähigkeiten 
weiterzuentwickeln. Die Ju-
biläumsfeier am 26. Septem-
ber mit zahlreichen Gästen aus 
Wissenschaft, Bildung und 
Wirtschaft war zugleich der 
Auftakt einer dreitägigen in-
ternationalen Konferenz zum 
Thema „Advances in Qualita-
tive Research in the Context of 
Lifelong Learning“. Dr. Moni-
ca Bravo Granström, die seit 
2019 Geschäftsführerin der 
AWW ist, gab einen Einblick 
in die Entwicklung der Akade-
mie. Ein zentrales Element sei 

dabei stets die praxisnahe Aus-
richtung gewesen. 2019 wurde 
unter der Leitung von Roswi-
tha Klepser und Professorin Dr. 
Katja Kansteiner das Integrati-
onsprogramm IGEL ins Leben 
gerufen, das im Ausland ausge-
bildeten Lehrkräften hilft, ihre 
Qualifikationen in Deutsch-
land anzuerkennen. Mit einem 
Video bekamen die Gäste ei-
nen Einblick in einige Ange-
bote. Der Tenor war eindeutig: 
„Man lernt ja nie aus“ und ge-
nau deshalb sei Weiterbildung 
so wichtig. Bravo Granström 
betonte die Heterogenität der 
Teilnehmenden. Einen beson-
deren Teil des Abends bildeten 
praxisorientierte Einblicke in 
Form von „Speed-Datings“, 
bei denen die Gäste zwischen 
vier interaktiven Stationen un-
terschiedlichen Themenberei-
chen wählen konnten. 

RWU begrüßt über 800 neue 
Studierende. 800 Studentin-
nen und Studenten nahmen ihr 
Studium an der RWU auf. Die 
Begrüßung mit der Stadt Wein-
garten fand im Kultur- und 
Kongresszentrum statt. Insge-
samt 30 Studiengänge starten 
an der RWU zum Winterse-
mester. Bei den Bachelorstudi-
engängen war dieses Mal die 
Angewandte Psychologie am 
stärksten nachgefragt. Der neue 
Studiengang Wirtschaftspsy-
chologie landete aus dem Stand 
auf Platz zwei, gefolgt von So-
ziale Arbeit und BWL. Knapp 
20 Prozent der Studierenden 
an der RWU kommen aus dem 
Ausland. In diesem Semester 

nahmen über 100 internationa-
le Studierende ihr Studium an 
der RWU auf. Sie kommen aus 
68 Nationen, unter anderem aus 
Indien und dem Kosovo, Ka-
merun und Burkina Faso, der 
Ukraine und Frankreich, den 
USA und Kanada. Auch die 
Verfasste Studierendenschaft 
stellte sich vor, genauso wie das 
noch junge Care-Team. „Helfen 

Sie mit, die RWU zu einem Ort 
zu machen, an dem alle will-
kommen sind“, fasste es die 
Dekanin der Fakultät Soziale 
Arbeit, Gesundheit und Pfle-
ge, Professorin Dr. Anja Klim-
sa, zusammen. Im Anschluss 
an die Begrüßung führten die 
Fachschaften die Neulinge 
durch die Stadt und über den 
Campus.

Bild: Christoph Oldenkotte
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AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Karlstraße 40
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Fenstertausch
Zeitraum: bis 18. Oktober 2024 
  
Straße: Waldseer Straße, zwischen 
Kolpingstraße und Waldseer Stra-
ße 3/1
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 18. Oktober 2024 
  
Straße: Bachstraße Höhe Talstra-
ße 19
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 18. Oktober 2024 
  
Straße: Manggasse
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn + Halteverbot
Anlass: Gerüstaufbau für Fenster-
tausch
Zeitraum: bis 18. Oktober 2024 
  
Straße: Dornierstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung, Vollsperrung des Gehweges
Anlass: Dachsanierung
Zeitraum: bis 18. Oktober 2024 
  
Straße: Keltenstraße 1-3
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 18. Oktober 2024 
  
Straße: Marktgasse
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn + teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Aufbau LKW zur Kühlung
Zeitraum: bis 18. Oktober 2024 
  

Straße: Alemannenstraße 31-49 / 
Edelweißweg 42-53 / Fliederstraße 
1-33 / Tulpenstraße 33-37 / Korn-
blumenstraße 3 bis Fliederstraße 33
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ geringe Einengung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser Lei-
tungen
Zeitraum: bis 19. Oktober 2024 
  
Straße: Akeleiweg 1-11 / Anemonen-
weg 1-13 / Efeuweg 1-13 / Ehren-
preisweg 1-7 / Kornblumenstraße 
7-15 / Salbeiweg 1-7 / Waldmeister-
weg 1-13
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Verlegen von Glasfaser Lei-
tungen
Zeitraum: bis 19. Oktober 2024 
  
Straße: Wolfegger Straße (L317), 
Schießplatzstraße, Richard-Mayer- 
Straße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
Ampelregelung + Vollsperrung Geh-
weg
Anlass: Vodafone Linientechnik
Zeitraum bis 25. Oktober 2024 
  
Straße: Waldseer Straße / Hahn-
straße 7
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Verlegung von Kabeln im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 25. Oktober 2024 
  
Straße: Schonisweilerstraße 9
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlas: Sanierung EFH
Zeitraum: bis 31. Oktober 2024 
  
Straße: Am Bläsiberg 32
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn – Sackgassenregelung beidsei-
tig – Vollsperrung des Gehweges
Anlass: Stellen eines Baukrans
Zeitraum: bis 31. Oktober 2024 
  

Straße: Asamstraße 2-14 / Fidel-Spo-
rer-Straße 1-12 / Gablerstraße 7-18 / 
Talstraße 2-25 / Rungsgasse 2 / Ro-
senstraße 1-3
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ geringe Einengung der Fahrbahn + 
eingeschränktes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser Lei-
tungen
Zeitraum: bis 2. November 2024 
  
Straße: Bachstraße 1-34 / Kolping-
straße 1-7 / Rosenstraße 1-18
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ geringe Einengung der Fahrbahn + 
eingeschränktes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser Lei-
tungen
Zeitraum: bis 2. November 2024 
  
Straße: Rungsgasse 4-12 / Dölle- 
gasse 1-17
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahr-
bahn
Anlass: Verlegen von Glasfaser Lei-
tungen
Zeitraum: bis 2. November 2024 
  
Straße: Blumenau 1-23 / Kornblu-
menstraße 1-6
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot + geringe Ei-
nengung der Fahrbahn
Anlass: Verlegen von Glasfaser Lei-
tungen
Zeitraum: bis 2. November 2024 
  
Straße: Immergrünweg 1-46
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn + absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser Lei-
tungen
Zeitraum: bis 2. November 2024 
  
Straße: Lehenstraße 10
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 15. November 2024 
  
Straße: Bergstraße 4
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Baumaßnahme
Zeitraum: bis 22. November 2024 
  

Straße: Nelkenweg 1
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 29. November 2024 
  
Straße: Tobelstraße – Abschnitt 2
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 
nach Brandschaden
Zeitraum: bis 31. Dezember 2024
Umleitungsstrecke: Kurze Straße – 
Blarerstraße 
  
Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 
Jakob-Reiner-Straße / Schafheitlin-
straße / Kornblumenstraße / Aleman-
nenstraße / Brechenmacherstraße /  
Friedensstraße / Sägerstraße / Sau-
terleutestraße / Brucknerstraße /  
Wagnerstraße / Haydnstraße / 
Brunnenweg
Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + teilweise 
Gehwegsperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum. bis 31. Dezember 2024 
  
Sperrstrecke: Kirchstraße 2 – Amts-
haus
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg + Halteverbot
Anlass: Baustelleneinrichtung, Kran-
aufbau, Container
Zeitraum: bis 17. Januar 2025 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  
  
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

AUS DEN FRAKTIONEN

FREIE WÄHLER WEINGARTEN

Soll Weingarten zur „Fairtradetown“ zertifiziert werden? 
Hier steht nicht der Tauschhandel im Fokus, sondern dass die GRÜNEN gern teuersten (+60Prozent) Fairtradekaffee in Ratssitzungen und Amtsstuben 
zubereitet haben wollen - natürlich auf Kosten des Steuerzahlers. 

Bewusstsein für nachhaltigen Konsum 
und soziale Gerechtigkeit anzuregen, ist 
für uns OK, aber chronisch unter-finan-
zierte Kommunen haben nicht die Mit-
tel, vor allem nicht personeller Art, die-
ses Thema in monate- und jahrelanger 
Organisationsarbeit in der Gesellschaft 
zu verankern, und es gehört nicht zu 
den verfassungsgemäß vorgesehenen 
Aufgaben einer Stadt. Für die FWW 
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GEMEINDERAT

Gemeinderat tagt öffentlich am 21. Oktober 2024 
Am Montag, den 21. Oktober 2024, findet ab 15 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats im Großen Sitzungssaal des Amtshauses (Kirch-
straße 2, 1. Obergeschoss) statt.
Insgesamt 29 Tagesordnungen gilt es, am kommenden 
Montag öffentlich zu beraten. 
Zum einen wird die künftige Ausrichtung der Sekun-
darstufe in Weingarten ein Thema sein. Zum anderen 
benötigt die Verwaltung eine politische Entscheidung, 
inwiefern sich Weingarten als „Fair Trade Town“ 
zertifizieren lassen soll und inwieweit sich verschie-

dene Vereins- und Ehrenamtsstrukturen in einem ge-
meinsamen „Haus des Ehrenamts“ zukünftig bündeln 
lassen. Neben diversen Grundstückangelegenheiten 
sowie Finanz- und Verbandsthemen wird das Gre-
mium auch über die Einführung eines kommunalen 
Energiemanagementsystems beraten und entscheiden. 
Eine Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger ist für 

circa 17 Uhr vorgesehen. Die ausführliche Tagesord-
nung finden Sie im digitalen Bürgerinfoportal unter 
https://sessionnet.owl-it.de/stadt-weingarten/. 
  
Text: Sabine Weisel
 
 

Sitzung des Technischen Ausschusses 
Am Montag, den 14. Oktober 2024, hat ab 17 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, 1. Obergeschoss, Scherzachstraße 14/2 in Weingarten die öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses stattgefunden.

Sachstand Parkraumkonzept  
Die Verwaltung hat den Technischen 
Ausschuss über den aktuellen Sach-
stand zum Parkraumkonzept informiert. 
  
Sachstand Radvorrangroute Ost-
West-Achse  
Die Verwaltung hat den Technischen 
Ausschuss über den aktuellen Sach-
stand zur Radvorrangroute Ost-West-
Achse informiert. 

Sachstand Nahwärmenetzplanung 
Schulcampus  
Die Verwaltung hat das Gremium über 
den aktuellen Sachstand zur Nahwär-
menetzplanung am Schulcampus in-
formiert. 
  
Einführung kommunales Energie-
managementsystem  
Der Technischen Ausschuss hat einen 
Empfehlungsbeschluss für den Gemein-

derat zur Einführung eines kommunalen 
Energiemanagementsystems gefasst. 

Konzept E-Car-Sharing Asamstraße  
Der Tagesordnungspunkt ist vertagt 
worden. 
  
Zuschussantrag „Anpassung ländl. 
und urbaner Räume an den Klima-
wandel“  
Die Verwaltung hat den Technischen 

Ausschuss über den Zuschussantrag 
informiert. 

Überörtliche Prüfung der Bauaus-
gaben der Stadt Weingarten in den 
Haushaltsjahren 2017-2021 
Der Tagesordnungspunkt ist zurückge-
stellt worden. 
  
Text: Alexandra Sailer
 

AUS DEN FRAKTIONEN

FREIE WÄHLER WEINGARTEN

Soll Weingarten zur „Fairtradetown“ zertifiziert werden? 
Hier steht nicht der Tauschhandel im Fokus, sondern dass die GRÜNEN gern teuersten (+60Prozent) Fairtradekaffee in Ratssitzungen und Amtsstuben 
zubereitet haben wollen - natürlich auf Kosten des Steuerzahlers. 

Bewusstsein für nachhaltigen Konsum 
und soziale Gerechtigkeit anzuregen, ist 
für uns OK, aber chronisch unter-finan-
zierte Kommunen haben nicht die Mit-
tel, vor allem nicht personeller Art, die-
ses Thema in monate- und jahrelanger 
Organisationsarbeit in der Gesellschaft 
zu verankern, und es gehört nicht zu 
den verfassungsgemäß vorgesehenen 
Aufgaben einer Stadt. Für die FWW 

sind Kampagnen solcher Art überflüs-
sig, solange wir hohe Schulden haben 
und vor finanziellen Mammutaufgaben 
bei Kindergärten und Schulen stehen. 
Außerdem fehlt dem Antrag der Hin-
weis, wem die Ressourcen dafür weg-
genommen werden sollen. Vergleich: 
Die FWW hatten angeregt, die Stadt 
einer Familienfreundlichkeits-Zertifi-
zierung (wie in RV) zu unterziehen. Mit 

Verweis auf fehlende Personalkapazitä-
ten lehnte das die Verwaltung unter OB 
Ewald entschieden ab. 
  
Die EU und die Bundesregierung ha-
ben gerade schärfste Lieferkettenge-
setze beschlossen, um Arbeiterrechte, 
soziale Ethik, Umweltstandards, Kli-
maschutz und so weiter in Importpro-
dukten zu gewährleisten. Damit sollten 

die meisten Fehlentwicklungen, auch 
im Kaffeemarkt, eingedämmt sein. Be-
triebe in Deutschland betreiben enor-
men bürokratischen Aufwand, um dies 
einzuhalten, sodass zukünftig alle Wa-
ren in der EU fair gehandelt werden. 
  
Text: Maximilian Habisreutinger für 
die FWW

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Wunsch versus Realität 
Das Thema Parken gleicht einer unendlichen Geschichte, die immer eine neue Wendung nimmt, wenn das Thema schon fast vergessen scheint.

Seit über drei Jahren taucht im Gemein-
derat das Thema Anwohnerparken spo-
radisch auf. Es geht dabei wie bei so 
manchem Thema, bei dem der Wunsch 
nach einer schnellen und zielführenden 
Lösung besteht. 
Die Realität sieht etwas anders aus. Ei-
gentlich ging es nur darum, die zuge-

parkten Wohnviertel etwas zu entzerren 
und wieder mehr Platz für den fließen-
den Verkehr zu generieren. Nicht um 
die Welt zu verändern, sondern um kon-
krete Gefahrenstellen abzubauen, der 
Müllabfuhr die Arbeit zu ermöglichen 
oder der Feuerwehr im Einsatzfall ein 
Durchkommen zu gewährleisten. 

Stattdessen wurde mit der Erarbeitung 
eines Parkraumkonzeptes begonnen. 
Sicher kein grundsätzlicher Fehler, aber 
eben wenig konkret. Die ersten Unter-
suchungsergebnisse ergeben dann, dass 
es rein nach der Datenerhebung nur we-
nig Handlungsbedarf gebe, da kein ho-
her Parkdruck vorhanden sei. Was wie 

ein Wunsch klingt, ist für das Konzept 
aber die Realität. Eine „alternative Re-
alität“ zu der Wahrnehmung der einzel-
nen Stadträte und Bürger. 
Für uns als CDU-Fraktion ist wichtig, 
dass wir nicht nur über das Thema spre-
chen, sondern endlich auch zu Umset-
zungsideen gelangen. Wir müssen dafür 
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An der Anschlussstelle Weingarten ist 
eine Auffahrt in Richtung Friedrichs-
hafen nicht möglich. Die Fahrziele 
Friedrichshafen/ Wangen/ Ravensburg 
werden daher von Reutlingen/ Sigma-
ringen kommend über die K 7952 und 
die L 291 zur Anschlussstelle Ravens-
burg-Nord geführt. 
  
Das Ausfahren ist an der Anschlussstel-
le Weingarten von Norden kommend 
nicht möglich, die Fahrziele Reutlin-
gen/ Sigmaringen/ Weingarten werden 
daher ab der Anschlussstelle Baindt 
über die K 7946 und die L 314 um-
geleitet. 
  
Das Regierungspräsidium bittet die 
Verkehrsteilnehmenden um Verständ-

WIR GRATULIEREN

40-jähriges Dienstjubiläum 
Rainer Beck, Fachbereichsleiter Gesellschaft, Bildung und Soziales, hat im Rahmen der Klausurtagung 
des neuen Gemeinderats in der Südtiroler Partnerstadt Burgeis die Urkunde zu seinem 40-jährigen 
Dienstjubiläum durch Oberbürgermeister Clemens Moll überreicht bekommen. 

Vor 40 Jahren wurde mit der ersten versandten Email 
Internetgeschichte geschrieben. Die Marke Apple re-
volutionierte mit ihrem Macintosh den weltweiten PC-
Markt, und Herbert Grönemeyer stürmte mit „Männer“ 
die deutschen Charts. 
Vor 40 Jahren startete aber auch Rainer Beck seine 
Karriere in der Verwaltung mit Beginn seiner Ausbil-
dung zum gehobenen Verwaltungsdienst. Es folgten 
diverse Stationen als Sachbearbeiter beim Landratsamt 
Ravensburg bevor er am 1. Juli 1995 bei der Stadt 
Weingarten die Stelle als stellvertretender Amtsleiter 
im Hauptamt antrat. 

Im Rahmen der verwaltungsinternen Organisations-
änderung wurde Rainer Beck am 1. April 2010 zum 
Büroleiter des damaligen Oberbürgermeisters beför-
dert. Am 1. Oktober 2014 übernahm er die Leitung 
des Fachbereichs Gesellschaft, Bildung und Soziales, 
die der Verwaltungsdirektor auch heute noch innehat. 
  
Das Team der Stadtverwaltung gratuliert herzlich zum 
runden Dienstjubiläum und freut sich auf viele weitere 
Dienstjahre! 
  
Text und Bild: Redaktion

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

B 30: Bauarbeiten zwischen Weingarten und Ravensburg-Nord 
Auf der B 30 wird auf einer Länge von 3,5 Kilometern die Fahrbahn erneuert. Der zweite Bauabschnitt hat begonnen. 
 
Das Regierungspräsidium lässt seit 16. 
September 2024 die Fahrbahndecke 
der B 30 zwischen den Anschlussstel-
len Ravensburg-Nord und Weingarten 
auf rund 3,5 Kilometern erneuern und 
Schäden wie Risse und Unebenheiten 
beseitigen. 
Nachdem die Arbeiten in Richtung 
Ulm abgeschlossen sind, hat der zwei-
te Bauabschnitt auf der Fahrbahn in 
Richtung Friedrichshafen begonnen. 
Am Samstag, 12. Oktober 2024, wur-
de dazu der gesamte Verkehr der B 30 

auf die erneuerte Richtungsfahrbahn 
Ulm umgelegt. 
  
Die Richtungsfahrbahn Friedrichsha-
fen wird in „Kompakter Asphaltbau-
weise“ ausgeführt. Das bedeutet, dass 
die Binder- und Deckschicht “heiß 
auf heiß“ zeitgleich eingebaut wird. 
Durch diese Bauweise wird die Ein-
bauqualität und Dauerhaftigkeit des 
Asphalts erhöht. 
Günstige Witterungsverhältnisse vor-
ausgesetzt, werden die Arbeiten an der 

Richtungsfahrbahn nach Friedrichsha-
fen bis Ende Oktober abgeschlossen. 
  
Verkehrsführung während dem Bau-
abschnitt 2 
Der durchgehende Verkehr der B 30 
verbleibt in beiden Fahrtrichtungen mit 
einer sogenannten „2+0“-Verkehrsfüh-
rung auf der Bundesstraße. Demnach 
können auf einer Fahrbahn in beide 
Richtungen jeweils zwei Fahrspuren 
genutzt werden. 
An der Anschlussstelle Ravens-

burg-Nord ist das Auffahren in Rich-
tung Norden weiterhin nicht möglich. 
Der Verkehr in Richtung Ulm/Reutlin-
gen/Sigmaringen wird weiterhin über 
die L 313 und die L 317 zur B 30-An-
schlussstelle Weingarten umgeleitet. 
  
Der Verkehr in Richtung Ravensburg/
Weingarten sowie auch zum Ober-
schwabenschaugelände kann an der 
Anschlussstelle Ravensburg-Nord wie 
gewohnt ausfahren. Die Zufahrt nach 
Berg erfolgt wie bisher. 

sorgen, dass die Innenstadt weiterhin ge-
nügend Parkmöglichkeiten hat und die 
Tarife für eine Einkaufsstadt attraktiv 
sind. An verschiedenen öffentlichen Ein-
richtungen und an den Friedhöfen gibt 
es aber dringenden Handlungsbedarf um 

Fehlbelegungen zu vermeiden. Ebenso 
verhält es sich mit vielen Wohngebieten. 
Als CDU-Fraktion haben wir bereits 
verschiedene Vorschläge gemacht, von 
denen die meisten aufgeschoben wor-
den sind oder in der Konzeption Be-

rücksichtigung finden sollen. Es befrie-
digt uns nicht, dass diese umfassende 
Konzeption nun erst 2025 erscheinen 
soll und dann viele Fragezeichen be-
inhalten wird. Papier ist geduldig, wir 
sind es inzwischen weniger. Wenn also 

keine Umsetzungsplanung besteht, 
dann werden wir zu den Vorschlägen 
konkrete Anträge stellen. 
  
Text: Martin Winkler für die CDU-Frak-
tion

Die Statements geben die Meinung der jeweiligen Fraktionen und nicht die Meinung des Herausgebers und der Redaktion wider. Herausgeber und 
Redaktion übernehmen keinerlei Gewähr für die Aktualität, inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit der jeweiligen Beiträge.

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2, Weingarten). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.
 
Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 
können Sie bequem von zu Hause aus 

oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand su-
chen. Dabei suchen Sie nicht nur in Wein-
garten, sondern automatisch auch in den 
Städten und Gemeinden im Umkreis, die 
dieses Programm ebenfalls einsetzen. 

Folgende Fundsachen wurden abgege-
ben und noch nicht abgeholt:
diverse Schlüssel
dunkelblauer, runder Geldbeutel
Schlüsselbund mit Hundemarke
 

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden.  
  
Text: Fundamt Weingarten 
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An der Anschlussstelle Weingarten ist 
eine Auffahrt in Richtung Friedrichs-
hafen nicht möglich. Die Fahrziele 
Friedrichshafen/ Wangen/ Ravensburg 
werden daher von Reutlingen/ Sigma-
ringen kommend über die K 7952 und 
die L 291 zur Anschlussstelle Ravens-
burg-Nord geführt. 
  
Das Ausfahren ist an der Anschlussstel-
le Weingarten von Norden kommend 
nicht möglich, die Fahrziele Reutlin-
gen/ Sigmaringen/ Weingarten werden 
daher ab der Anschlussstelle Baindt 
über die K 7946 und die L 314 um-
geleitet. 
  
Das Regierungspräsidium bittet die 
Verkehrsteilnehmenden um Verständ-

nis für die entstehenden Beeinträchti-
gungen. 
  
Kosten 
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme 
belaufen sich auf rund 4,65 Millionen 
Euro und werden von der Bundesrepu-
blik Deutschland getragen. 
  
Hintergrundinformationen 
Informationen über Verkehrsbeschrän-
kungen können im täglich aktualisierten 
Baustelleninformationssystem des Lan-
des Baden-Württemberg unter www.
baustellen-bw.de abgerufen werden. 
  
Text und Bild: Pressestelle RP Tübin-
gen
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BAUBETRIEBSHOF

Stadt sucht Christbaum  
für Löwenplatz 
Drei stattliche Weihnachtsbäume für die Innenstadt hat die Stadt bereits 
– jetzt freut sich das Team des Baubetriebshofs noch auf einen passenden 
Baum für den Löwenplatz. 
 
Die Stadt bedankt sich sehr herzlich bei 
den Spendern der drei wunderschönen 
Bäume, die in der Adventszeit auf dem 
Münsterplatz, in der Unteren Breite und 
an der Kreuzung Heinrich-Schatz-Stra-
ße / Konrad-Huber-Straße leuchten 
werden. 
Jetzt fehlt nur noch ein passender 
Christbaum für den Löwenplatz. Die 
Tanne oder Fichte sollte etwa acht bis 
zwölf Meter hoch sein, aber für den 
Standort vor der Bäckerei nicht zu aus-

ladend. Wer also einen großen, schö-
nen, aber relativ schmalen Baum ab-
geben möchte, meldet sich bitte beim 
Team der städtischen Gärtnerei unter 
der Telefonnummer 0751 / 405-224. 
Selbstverständlich werden unsere Mit-
arbeiter den Baum fachgerecht und kos-
tenlos fällen und abtransportieren. 
  
Text: Carolin Schattmann
Bild: Elke Obser
 

Hoch, aber schmal: So soll der Weihnachtsbaum am Löwenplatz aussehen.
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GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 19. Oktober 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle) 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
10 Uhr St. Maria: Firmgottesdienst mit 
Bischof em. Dr. Gebhard Fürst 
16 Uhr St. Maria: Firmgottesdienst mit 
Bischof em. Dr. Gebhard Fürst 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 20. Oktober, 29. Sonntag 
im Jahreskreis 
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
17.30 Uhr Basilika: Rosenkranzandacht 
am Marienaltar 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  
Dienstag,  22. Oktober, Hl. Papst Jo-
hannes Paul II. 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
(Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  
Mittwoch, 23. Oktober, Hl. Gallus 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  
Freitag, 25. Oktober 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse (Ma-
rienkapelle) 
  
Samstag, 26. Oktober 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle) 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Schweigemeditation 
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 18.30 
Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 Uhr) 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18.00 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 22.10. – 25.10.: Pfarrer Ekkehard 
Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13 
vom 29.10. – 31.10.: Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95 126 904 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Ein Nachmittag, der Sonne in 
mein Leben bringt! KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Dienstag, 22.10.: Jahrtag für Lioba Göttner 
  
St. Maria: 
Sonntag, 20.10.: Gedenken für: Eugen Knor; Erich Scheffold; 
Lydia und Fridolin Rist; Josef Metzler 
Dienstag, 22.10.: Gedenken für: Maria Vu; Gioachim Nguy-
en; Maria und Rupert Nold; Ida und Pius Wolf; Jahrtag für 
Paul Neidlein 
Freitag, 25.10.: Gedenken für Hans-Peter Hipp 
  
Hl. Geist: 
Mittwoch, 23.10.: Gedenken für Albert Schewior

SEELSORGEEINHEIT

Gerüstumbau  
Eine Woche später als geplant wird nun das Baugerüst ab-
gebaut und schrittweise im Kuppel- sowie im Chorraum 
aufgebaut. Laut Mitteilung des Amtes Vermögen und Bau 
wird diese Maßnahme den Zeitraum vom 14. Oktober bis 
21. Dezember 2024 sowie die Wochen ab 7. Januar bis 28. 
Februar 2025 dauern. 
In diesen gut drei Monaten ist die Basilika von Montag bis 
Freitag geschlossen. Sie ist aber nach heutigem Stand sonn-
tags für die Gottesdienste und den Besuch weitgehend ge-
öffnet. Vom 22. Dezember 2024 bis 6. Januar 2025 ruht die 
Baustelle, die Basilika ist damit während der Weihnachtszeit 
uneingeschränkt zugänglich.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Herzlich willkommen, Jhael! 
Wir von „en 
c o n t a c t o “ 
möchten unse-
ren Gast vor-
stellen. Wir 

können Jhael begrüßen, die aus unserer 
Partnergemeinde Cruz Gloriosa in Bo-
livien kommt und ein Freiwilliges So-
ziales Jahr hier macht. 
Sie arbeitet im Kindergarten Corbellini. 
Das Leben in Deutschland wird sie bei 
drei Gastfamilien kennenlernen, natür-
lich ist ein Deutschkurs geplant, und 
eine Mentorin wird sich um eine gute 
Verknüpfung kümmern. Alle freuen 
sich auf diese gemeinsame Zeit. 
  
„Mein Name ist Jhael, ich bin 26 Jahre 
alt und komme aus Cochabamba in Bo-
livien. Zuallererst möchte ich Gott und 

Euch allen dafür danken, dass Ihr mir 
diese großartige Chance gegeben habt. 
Ich will und werde mein Bestes geben, 
vor allem beim Erlernen der Sprache. 
Ich freue mich sehr, hier zu sein. Mei-
ne Heimat zu verlassen, war die erste 
Herausforderung, die ich zu bewältigen 
hatte, aber dank Euch allen, Euren gu-
ten Wünschen und dem Empfang, den 
Ihr mir bereitet habt, fühle ich mich 
sehr glücklich. Ich weiß, dass ich hier 
leben und viele Dinge lernen werde, 
die mir helfen und mich auf meinem 
Weg begleiten und mir helfen werden, 
als Person zu wachsen. Meine besten 
Wünsche und möge Gott Sie alle im-
mer segnen.
Ich danke Ihnen sehr!“ 

Bild: privat

Aus unseren Kirchengemeinden  
sind verstorben: 
Alla Lauinger, 67 Jahre; Hans-Jürgen 
Kandler, 70 Jahre; Hildegard Rischew-
ski, 88 Jahre; Maria Fischer, 96 Jahre; 
Erwin Rommel, 92 Jahre; Walter Lin-
der, 83 Jahre; Helga Roth-Dechent, 80 
Jahre; Veronika Tinkl, 83 Jahre; Ernest 
Schauperl, 74 Jahre; Thomas Tom, 34 
Jahre; Christian Morgen, 93 Jahre; Jo-
sef Figel, 83 Jahre; Michael Martin, 86 

Jahre; Josef Häcker, 77 Jahre; Theresia 
Ness, 97 Jahre; Antonie Vonier, 92 Jah-
re; Karl-Heinz Thal, 85 Jahre; Elfriede 
Mayer, 95 Jahre; Roland Roos, 82 Jah-
re; Anna Adam, 91 Jahre; Erwin Jerg, 
82 Jahre; Friedrich Koch, 96 Jahre. 

Sie mögen leben in Gottes Frieden. 

Bild: A. Otten

Herzliche Einladung an alle, die bei ei-
nem Bibelgespräch in guter Gemein-
schaft Stärkung für ihren Glauben und 
Kraft schöpfen wollen für ihren Alltag. 
Am Mittwoch, 23. Oktober, um 14.30 

 

Aus unserer Kirchengemeinde 
sind verstorben: 

GOTTESDIENSTE

19. Oktober, Samstag
16 Uhr Gottesdienst, Haus Judith (Pfr. 
Erstling) 
  
20. Oktober, 21. SO. NACH TRINI-
TATIS
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling) 
  
26. Oktober, Samstag
19 Uhr Konzert der Kantorei, Gioa-
chino Rossini: Petite Messe Solennel-
le, Stadtkirche 
  
27. Oktober, 22. SO. NACH TRINI-
TATIS, Ende der Sommerzeit

9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Günzler) anschließend Kirchen-
café
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Ein Nachmittag, der Sonne in 
mein Leben bringt! 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Herzlich willkommen, Jhael! 

Aus unseren Kirchengemeinden  
sind verstorben: 

Bild: A. Otten

Herzliche Einladung an alle, die bei ei-
nem Bibelgespräch in guter Gemein-
schaft Stärkung für ihren Glauben und 
Kraft schöpfen wollen für ihren Alltag. 
Am Mittwoch, 23. Oktober, um 14.30 

Uhr treffen wir uns in unseren Kirchen-
nahen Räumen. Wie gewohnt begin-
nen wir mit einer Tasse Kaffee. Auf Ihr 
Dabeisein freuen wir uns. 
 

 

Aus unserer Kirchengemeinde 
sind verstorben: 
Roland Kuhnle, 84 Jahre; Armin Bin-
der, 59 Jahre; Jonas Geyer, 12 Jahre; 
Irmgard Linder, 90 Jahre; Manfred 
Feldmann, 88 Jahre; Peter Gregov, 
58 Jahre; Melanie Engler, 94 Jahre; 
Franz Schmidberger, 81 Jahre; Susan-
ne Schmid, 68 Jahre; Grete Stümpfig, 
83 Jahre; Adelia Maria Da Silva Lopes 
Mendes, 63 Jahre; Roland Metz, 79 Jah-
re; Robert Kölle; 90 Jahre; Anna-Maria 
Keßler, 82 Jahre. 
  
Der Herr schenke ihnen das ewige  
Leben! 
 

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 
0751 / 56 127-13 Mail: ekkehard.
schmid@drs.de 
Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, 
Telefon: 0751 / 95 126 904 
Mail: marcoantonio.rodriguezrivas@
drs.de 
Pater Michael Pfenning, 
Telefon: 0751 / 65 273 728
 Mail: michael.pfenning@pallottiner.
org 
Pastoralreferentin Carolin Augé, 
Telefon: 0751 / 561 774 -34 

Mail: carolin.auge@drs.de 
Pastoralreferentin Verena Huber, 
Telefon: 0751 / 56 127-18 
Mail: verena.huber@drs.de 
Gemeindereferentin Monika Gröber, 
Telefon: 0751 / 56 127-14 
Mail: monika.groeber@drs.de 
Pastoralreferentin Christiane Schupp, 
Telefon: 0751 / 56 127-16 
Mail: christiane.schupp@drs.de 
Gemeindereferentin Irene Baumeister, 
Telefon: 0751 / 56 127-15 
Mail: irenemaria.baumeister@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin  
Kirchplatz 3, 
Telefon 0751 / 56 127-0 / 
Fax -22 
basilikapfarramt.wein-
garten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de 
(Kurzfristige Änderungen finden Sie 
immer auf der Homepage) 
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils 
von 9 – 10 Uhr, 
Dienstag 17 – 18.30 Uhr 
(ab 18 Uhr gebührenfreies Parken auf 
dem äußeren Klosterhof) 

St. Maria / Hl. Geist 
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 
561 774-0, Fax 561 774-77 
stMaria.Weingarten@drs.de / 
HeiligGeist.Weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de 
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 – 
11.30 Uhr, Dienstag von 15 – 17 Uhr 
  
Katholische Gesamtkirchenpflege 
Elke Rizzolo, 
Telefon: 0751 / 56 127-25, 
Mail: elke.rizzolo@drs.de

GOTTESDIENSTE

19. Oktober, Samstag
16 Uhr Gottesdienst, Haus Judith (Pfr. 
Erstling) 
  
20. Oktober, 21. SO. NACH TRINI-
TATIS
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling) 
  
26. Oktober, Samstag
19 Uhr Konzert der Kantorei, Gioa-
chino Rossini: Petite Messe Solennel-
le, Stadtkirche 
  
27. Oktober, 22. SO. NACH TRINI-
TATIS, Ende der Sommerzeit

9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Günzler) anschließend Kirchen-
café
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

ANKÜNDIGUNGEN

Kantorei musiziert Messe 
von Rossini 
Die Kantorei der evangelischen Kirchengemeinde Weingarten lädt 
herzlich zum Konzert am Samstag, den 26. Oktober, in die evan-
gelische Stadtkirche Weingarten ein.
Die Kantorei musiziert die „Petite Messe solennelle“ von Gioachi-
no Rossini, der eher als Opernkomponist bekannt ist. Diese Messe 
war als Auftragskomposition eines der beiden großen geistlichen 
Werke Rossinis. Die Kantorei führt sie in der ursprünglichen Be-
setzung auf, die Rossini immer gegenüber der Orchesterfassung 
bevorzugte, mit vier Solisten, Chor, Harmonium und Klavier.

Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.
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Aus den  
Gemeinde-
gruppen 
BasisBibel lesen: Nächstes Mal, am 
Montag, 21. Oktober, starten wir mit 
dem 2. Kapitel aus dem Johannes-
evangelium, das ist die Geschichte der 
Hochzeit von Kana. Auch am Montag 
darauf, 28. Oktober, treffen wir uns – 
auch wenn der Tag in die Herbstferien 
fällt. 
Meditatives Tanzen:  Der nächste Ter-
min ist am Montag, 21. Oktober. Wir 
treffen uns zum gemeinsamen Tanzen 
im Gemeindehaus in Berg um 19.30 
Uhr. Zwei Wochen später, am 11. No-
vember, ist das nächste Treffen.
 
 

Senioren- 
nachmittag 
Herzliche Einladung zum „Nachmit-
tag für die Ältere Generation“ am 
Dienstag, 22. Oktober, um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus Heilig Geist, Unte-
re Breite. Thema: „So schön, schön 
war die Zeit... Schlager der 1940er bis 
1960er-Jahre“. Nach Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen schwelgen wir in 
Erinnerungen, denn Werner Hoffmann 
bringt seine Sammlung alter Schlager-
platten mit. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.
Ihr Seniorenteam
 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 
Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 

LEBENDIGES WEINGARTEN

Wissenswertes zu den Kräutern in den roten 
Kübeln 
Im öffentlichen Kräutergarten in der Innenstadt gedeihen etwa 20 Sorten. Die ehrenamtliche Gruppe „Lebendiges 
Weingarten“ stellt die Pflanzen, die gerne geerntet werden dürfen, in einer kleinen Serie vor. Heute: Orangenthymian.
 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kino  
BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Orangenthymian duftet beson-
ders fruchtig und aromatisch 
und ist mit seinen graugrünen 
Blättchen und seinem aufrech-
ten, polsterförmigen Wuchs 
äußerst dekorativ. Im Sommer 
trägt er kleine, rosafarbene Blü-
ten. Im Duft- und Kräutergar-
ten ist er eine echte Besonder-
heit und wahre Gaumenfreude.

Der Orangenthymian hat ein 
tolles Orangenaroma und ein 
ganz eigenes, an französischen 
Thymianhonig erinnerndes süß-
liches Aroma. Die Blätter und 
Triebspitzen werden frisch oder 

getrocknet verwendet. Oran-
genthymian ist sehr gut als Kü-
chengewürz für Süßspeisen, 
Gemüse-, Fleisch- und Fischge-
richte und Kräuteröle geeignet. 
Ein Tee aus den zwei bis drei 
Zentimeter langen Triebspitzen 
liefert eine wohltuende Entspan-
nung. 
  
Mehr zum Projekt Kräuter für 
alle unter www.stadt-weingar-
ten.de/kraeuter. 
  
Text und Bild: 
Lebendiges Weingarten
 

Der Orangenthymian in der Kirchstraße vor der  
Käseecke

KONZERT

Neue Musik in der PH 
Wie ungemein facettenreich sich Musik und Bildende Kunst gegenseitig inspirieren können, hat Manuela Klöckner 
im fast voll besetzten Festsaal an der PH Weingarten in ihrem Konzert „Berührungspunkte: Musik-Kunst“ von 
„w e i t ! neue musik weingarten“ am 6. Oktober gezeigt.
 

KULTUR

Die Pianistin Manuela Klöckner spann-
te einen weiten Bogen über vier Klan-
gräume zeitgenössischer Tonkunst.

Die Weingartener Pianistin nahm 
das Publikum zunächst mit auf eine 
Klangreise, auf der Raum und Zeit zu 
verschwimmen schienen. Die Urauf-
führung von „Quellen – ein Windspiel“, 
bezog der 1971 in Pforzheim geborene 
Komponist Jan Kopp auf eine anmutig 
leicht wirkende Windkalligraphie von 
Kees Tillema. 
Im Anschluss sorgten Bilder aus ver-
schiedenen Serien der Restauratorin 
und Freien Künstlerin Annette Stache-
der für kontrastreiche Eindrücke, wäh-
rend zwei Präludien aus Frank Martins 
Opus 8 erklangen. 
Die vielgestaltige Harmonik und kanta-
ble Expressivität des Schweizer Kom-
ponisten hat Manuela Klöckner auf 
beeindruckende Weise zum Vorschein 
gebracht. 
Herzstück des Konzerts bildete Alan 
Fabians Werk „Objet rotatoire“, das 

Annette Stacheder zu einem neuen 
Kunstwerk inspiriert hat, das aktuell in 
den Ausstellungsräumen von Andreas 
Klöckner am Broner Platz zu besich-
tigen ist. 
Den Abschluss bildete Fabians Werk 
„ST/1-1,02042015“, das die Frage nach 
dem wahren Komponisten zwar offen 
lässt, dafür aber in Manuela Klöckner 
wohl die wahre Interpretin gefunden 
hat.
Der Klavierabend von hoher athmo-
sphärischer Dichte mündete in lang an-
haltendem Applaus. 

Text: Julia Hellmig
Bild: Veranstalter

ELEMENT OF CRIME IN „WENN 
ES DUNKEL UND KALT WIRD IN 
BERLIN“ 
Dieser Film erzählt die Geschichte und 
Gegenwart einer ganz besonderen deut-
schen Band, die Geschichte von ELE-
MENT OF CRIME: Es geht um Musik, 
Freundschaft, eine Haltung zur Welt 
und um das Geheimnis, 40 Jahre Musik 
zusammen zu machen. Dokumentar-
film, Konzertfilm
Sa 19.10.- So 20.10. 21.15 
Di 22.10. - Mi 23.10. 21.15  
  
DIE HERRLICHKEIT DES LEBENS  
Am 9.10. kommt der Berliner Schrift-
steller Michael Kumpfmüller mit sei-
nem Roman »Die Herrlichkeit des Le-
bens« in die Zehnscheuer Ravensburg. 
Das Buch erzählt von Franz Kafkas 
Liebe zu Dora Diamant und ist Vorlage 
für den gleichnamigen Film. Wer nach 
der Lesung (nochmals) die filmische 
Umsetzung bestaunen möchte, kann 
dies bei uns nachholen! Liebesfilm 
So 19.10. 16.30  

Mellow Mark: 
Melloween 
Am Freitag, 18. Oktober, um 20 Uhr 
im kleinen Saal.
 
Mellow Mark Herbsttour: Mit seinen 
Hymnen Tatûtata und Sanitäta hat Mel-
low Mark das neue Album RESCUE 
MAN angekündigt. Nach seiner Fes-
tivalsaison zieht der Rettungssanitäter 
jetzt wieder durch die Republik und 
begeistert zur Halloween-Zeit nicht 
mit Kürbishorror, sondern mit One-
Mensch-Band und seinen Hits wie Was 
geht ab mit der Liebe, Revolution und 
Nomade. Es geht um tänzerische Leich-
tigkeit, selbstkritisch neugedachte Em-
pathie und ganz viel L.I.E.B.E.. 
2024 zelebriert der The-Voice-Teilneh-
mer und Echogewinner sein 25-Jähri-
ges. Mellow Mark feiert das Mensch-
Sein mit Herzlichkeit und rettet auch 
unsere Hoffnung in dieser dunklen Zeit. 
  
VVK 17 Euro/ ermäßigt 15 Euro und 
AK 20 Euro/ ermäßigt 18 Euro 
Tickets unter www.kulturzentrum-lin-
se.de/live
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KONZERT

Neue Musik in der PH 
Wie ungemein facettenreich sich Musik und Bildende Kunst gegenseitig inspirieren können, hat Manuela Klöckner 
im fast voll besetzten Festsaal an der PH Weingarten in ihrem Konzert „Berührungspunkte: Musik-Kunst“ von 
„w e i t ! neue musik weingarten“ am 6. Oktober gezeigt.
 

KULTUR

ELEMENT OF CRIME IN „WENN 
ES DUNKEL UND KALT WIRD IN 
BERLIN“ 
Dieser Film erzählt die Geschichte und 
Gegenwart einer ganz besonderen deut-
schen Band, die Geschichte von ELE-
MENT OF CRIME: Es geht um Musik, 
Freundschaft, eine Haltung zur Welt 
und um das Geheimnis, 40 Jahre Musik 
zusammen zu machen. Dokumentar-
film, Konzertfilm
Sa 19.10.- So 20.10. 21.15 
Di 22.10. - Mi 23.10. 21.15  
  
DIE HERRLICHKEIT DES LEBENS  
Am 9.10. kommt der Berliner Schrift-
steller Michael Kumpfmüller mit sei-
nem Roman »Die Herrlichkeit des Le-
bens« in die Zehnscheuer Ravensburg. 
Das Buch erzählt von Franz Kafkas 
Liebe zu Dora Diamant und ist Vorlage 
für den gleichnamigen Film. Wer nach 
der Lesung (nochmals) die filmische 
Umsetzung bestaunen möchte, kann 
dies bei uns nachholen! Liebesfilm 
So 19.10. 16.30  

MEMORY  
Was als Thriller beginnt, entwickelt 
sich zu einer Liebesgeschichte. Syl-
via und Saul verbindet eins: die Er-
innerung. Während sie versucht, ihre 
schmerzliche Vergangenheit zu verges-
sen, kämpft er mit dem beginnenden 
Verlust seines Gedächtnisses. Drama
Sa 19.10. 16:00 und 20.15 
So 20.10.16:30 und 20.15 
Di 22.10. 19.00 (englisch OmU) 
Mi 23.10. 19.00 
Do 24.10. - Fr 25.10. 21.15  

Memory, FMA

IN LIEBE, EURE HILDE  
Berlin 1942: Hilde und Hans, Mit-
glieder der Widerstandsgruppe »Rote 
Kapelle«, erleben ihren schönsten 
Sommer. Doch sie werden verhaftet. 
Schwanger bringt Hilde im Gefängnis 
ihren Sohn zur Welt und entwickelt eine 
Kraft, die ihr niemand zugetraut hätte. 
Drama, Biografie 
Fr 18.10. - So 20.10. 19.00 
Di 22.10. - Mi 23.10. 20.15
Do 24.10. - So 27.10. 18.00 
  
ARCHITECTON (mehrsprachig OmU) 
Der Film zeigt den desillusionierten Ar-
chitekten Michele De Lucchi und sei-
nen Versuch, dem menschlichen Krieg 
gegen die Natur zu widerstehen. In 
Naturaufnahmen wird der Lebenszyk-
lus von Steinen vom Ursprung bis zur 
Müllhalde verfolgt. Dokumentarfilm 
Fr 18.10. 21.15
Sa 19.10. 18.00
So 20.10. 16.00 und 18.00
Di 22.10. - Mi 23.10. 18.00 
  

THE BEAST  
Im Jahr 2044 haben Emotionen in ei-
ner von der KI-kontrollierten Gesell-
schaft keinen Platz mehr. Gefühle sind 
zu überflüssigen Hindernissen gewor-
den. Gabrielle ist gezwungen, sich ihre 
DNA von der KI »reinigen« zu lassen. 
Drama, Science-Fiction 
Do 24.10. - Sa 26.10. 20.15 
  
THE VANISHING SOLDIER – DER 
VERSCHWUNDENE SOLDAT  
Shlomi, ein 18-jähriger Soldat, deser-
tiert während eines Einsatzes im Ga-
za-Streifen. Die Militärführung vermu-
tet eine Entführung. In den Straßen von 
Tel Aviv erlebt er eine tragisch-komi-
sche Reise voller Schrecken, Hoffnung, 
Romantik und Albträumen. Drama 
Do 24.10. - Fr 25.10. 19.00
Sa 26.10. 16.00
 

 

Mellow Mark: 
Melloween 
Am Freitag, 18. Oktober, um 20 Uhr 
im kleinen Saal.
 
Mellow Mark Herbsttour: Mit seinen 
Hymnen Tatûtata und Sanitäta hat Mel-
low Mark das neue Album RESCUE 
MAN angekündigt. Nach seiner Fes-
tivalsaison zieht der Rettungssanitäter 
jetzt wieder durch die Republik und 
begeistert zur Halloween-Zeit nicht 
mit Kürbishorror, sondern mit One-
Mensch-Band und seinen Hits wie Was 
geht ab mit der Liebe, Revolution und 
Nomade. Es geht um tänzerische Leich-
tigkeit, selbstkritisch neugedachte Em-
pathie und ganz viel L.I.E.B.E.. 
2024 zelebriert der The-Voice-Teilneh-
mer und Echogewinner sein 25-Jähri-
ges. Mellow Mark feiert das Mensch-
Sein mit Herzlichkeit und rettet auch 
unsere Hoffnung in dieser dunklen Zeit. 
  
VVK 17 Euro/ ermäßigt 15 Euro und 
AK 20 Euro/ ermäßigt 18 Euro 
Tickets unter www.kulturzentrum-lin-
se.de/live
 
 

Philosophi-
sche Matinee: 
Angst und 
Vertrauen 
Am Sonntag, 20. Oktober, um 10.30 
Uhr im Foyer.
 
Angst vor der Zukunft ist ein Thema 
der Gegenwart. Aber Angst als philoso-
phisches Thema? Es ist überraschend, 
wie präsent die Angst in nahezu allen 
philosophischen Gedankenführungen 
ist. Nicht nur religiöse Denker wussten, 
dass das universale Streben des Men-
schen nach Sicherheit – in der Absiche-
rung durch Macht, Reichtum, aber auch 
durch Prinzipien oder gar durch das 
Denken selbst – aus Angst geschieht. 
Im 20. Jahrhundert komme wachsende 
Ängste vor technischen Katastrophen 
und Sinnlosigkeit dazu, auf der ande-
ren die faszinierenden Einsichten der 
modernen Psychologie. 
  
VVK 13 Euro/ ermäßigt 10 Euro und 
AK 15 Euro/ ermäßigt 12 Euro 
Tickets unter www.kulturzentrum-lin-
se.de/live
 
 

Konzert von 
Kaŝita Kanto 
Am Samstag, 26. Oktober, um 19.30 
Uhr im Großen Saal.
 
Kaŝita Kanto ist ein deutschsprachiges 
Singer-Songwriter-Duo, das seit der 
Pandemie auch in Indien zu Hause ist. 
Auf ihrer „Auch wenn es laut ist“-Tour 
geben Kaŝita Kanto Raum für Themen, 
die im Rauschen unserer Zeit zu ver-
blassen scheinen. Ihre Mischung aus 
philosophischem Indie-Folk, sanfter 
Liedermalerei, frechem Irgendwie-Pop, 
unterlegt mit dem sphärischen Sound 
der Shruti Box, ist ein Geheimtipp in 

der Flut des Mainstreams. Empfind-
same Gitarrenmelodien und kraftvol-
ler Gesang vermischen sich wie süßer 
Chai und würziges Masala – wunder-
bar warm und durchdrungen von einem 
Gefühl der Weite und Verbundenheit. 
Gedichte und Anekdoten nehmen das 
Publikum zudem mit auf eine Reise und 
verleihen ihren Konzerten eine einzig-
artige Note. 
  
VVK 17 Euro/ ermäßigt 15 Euro und 
AK 20 Euro/ ermäßigt 18 Euro 
Tickets unter www.kulturzentrum-lin-
se.de/live 
  
Texte: Kulturzentrum Linse
Bilder: Veranstalter

Kasita Kanto
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LIONS-CLUB WEINGARTEN

Kuhstall  
G´schichta 
Zu den Kuhstall G´schichta – Klein-
kunst auf höchstem Niveau – lädt der 
Lions-Club Weingarten am 15. und 
16. November ins Dorfgemeinschafts-
haus in Blitzenreute ein. Am 16. No-
vember gastiert Thomas Schrecken-
berger mit seinem Programm „Nur 
die Lüge zählt“.
 
In Thomas Schreckenbergers neu-
em Programm dreht sich alles um die 
Wahrheit und vor allem um die Lüge in 
all ihren Ausprägungen. Gelogen wird 
ständig und überall. Dabei gibt es harm-
lose Lügen („Ich hab ja nichts anzu-
ziehen!“) oder Lügen, um den anderen 
nicht zu verletzen. So wie das Lob der 
Eltern für das selbstgemalte Kinderbild, 
wenn man gleichzeitig denkt: „Hoffent-
lich bekommt das Jugendamt das nie 
zu Gesicht!“ 
Aber dann gab es auch immer schon 
gefährliche Lügen, die das Ziel hatten, 
bewusst in die Irre zu führen und oft 
Unheil über Menschen brachten. Man 
denke nur an Sätze wie „Niemand hat 
die Absicht eine Mauer zu bauen!“ oder 
„Seitenbacher Müsli – lecker, lecker, 
lecker.“ 
Begleiten Sie den Kabarettisten Tho-
mas Schreckenberger durch den Lü-
gendschungel unserer Zeit – bewaffnet 
mit der Machete des Humors und der 
Kraft der Parodie, immer auf der Suche 
nach dem letzten Rest Wahrheit. 
  
Kartenvorverkauf: 
Die Veranstaltungen finden im Dorf-
gemeinschaftshaus in Blitzenreute 
statt. Die Aufführungen beginnen um 
20 Uhr. Saalöffnung ist ab 18.30 Uhr. 
Der Kartenvorverkauf läuft per E-mail 
an stefan.gessler@gesslerfunk.de, per 
Internet unter www.kuhstallgschichta.
de. Dort sind auch die Programme der 
Kabarettisten im Detail beschrieben. 
  
Eintritt je Abend: 25 Euro. Der Erlös 
aus allen Veranstaltungen kommt aus-
schließlich sozialen Einrichtungen und 
bedürftigen Menschen aus der Region 
zugute. 
  
Text: Andrea Reimer
 

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Gemeinsame Wanderung mit der Ortsgruppe  
Ravensburg 
Häcklerweiher - Schreckensee - Vorsee
 

Bei den 15-Jährigen startete der Newcomer David 
Nick im Vierkampf, den er mit einem Punkt Vor-
sprung vor Benedikt Wagner (beide TV Weingarten) 
vor allem auf Grund seines gelungenen Hochsprungs 
von 1,52 Metern gewann. Zusammen mit Paul Ech-
teler (M14/TV Weingarten) gewannen sie die Vier-
kampfwertung vor der zweiten Mannschaft der LG 
Welfen mit Mark Artz (TV Weingarten), Paul Linder 
(ASV Waldburg), Josia Bühler (SG Baienfurt) und 
Raphael Haller (TV Weingarten). Den Neunkampf 
bestritt nur Benedikt Wagner und zeigte starke Ver-
besserungen im Hürdensprint. Nur knapp scheiterte 
er mit 3.928 Punkten an der 4.000-Punkte-Barriere. 
  
Sehr erfreulich auch die Entwicklung von Xenia Hund 
(W15/SG Baienfurt), die sowohl den Vier- als auch 
den Siebenkampf gewann. Sie steigerte sich erneut 
über 100 Meter, kam auf 1,48 Meter im Hochsprung 
und lieferte insbesondere mit 2:46,24 Minuten über 
800 Meter hervorragend ab. Zusammen mit Mag-
dalena Fiesel (TSB Ravensburg) und Sofia Denzel 
(TV Weingarten) gewann sie auch die Mannschafts-
wertung. 

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Wir treffen uns am Dienstag, 22. Oktober, um 12 Uhr auf 
dem Festplatz in Weingarten. Die Gehzeit beträgt 3,5 Stun-
den und 12 km. Fahrpreis für Mitglieder 3 Euro (Fahrge-
meinschaften). Eine Einkehr ist vorgesehen. 
Sonstiges: Trinken, Vesper, feste Schuhe, Wechselschuhe, 
Stöcke. 

Anmeldung ab 17 Uhr, Telefon 0751 / 43 287, WF Jürgen 
Frank. 
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt. 
Gäste sind willkommen! 
  
Text: Margarete Schwarz

BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafé im Best Western 
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Literaturgesprächskreis am Donnerstag, 24. Oktober, um 9.30 Uhr im 
Bistro des Best Western Parkhotels. 
 
Wir besprechen das Buch „Wo auch immer ihr seid“ von 
Khue Pham,  erschienen als Taschenbuch im btb-Verlag.  
Die Teilnehmer*innen sollten bitte vorab das Buch lesen. 
Wir bitten um einen Kostenbeitrag von drei Euro. Keine 
Anmeldung notwendig. 

Weitere Informationen unter Telefon 0751 / 59 366 (Hasen-
fratz) oder Telefon 0751 / 49 628 (Weber) oder 
www.buecherei-weingarten.de 
  
Text: Renate Weber

TV WEINGARTEN E.V.

LG WELFEN

Kreis-Mehrkampf-Meisterschaften  
im TeleDATA-Stadion  
Am vergangenen Wochenende führte die LG Welfen die Kreis-Mehrkampf-Meisterschaften zum Saisonausklang 
durch.
 

SPORT

Vor allem die jüngeren Athletinnen und 
Athleten konnten bei noch angenehmen 
Temperaturen ihre Bestmarken verbes-
sern.  
So gelang Pia Schmidt-Rüdt (WJU20/
TV Weingarten) ein Siebenkampf mit 
starken Leistungen: Sie begann mit 
15,62 Sekunden über 100 Meter Hür-
den, überfloppte 1,56 Meter, stieß die 
Kugel auf 10,42 Meter und lief die 200 
Meter in 27,61 Sekunden. Am Sonntag 
zeigte sie drei Weitsprünge über 5,40 
Meter – der beste lag bei 5,46 Metern 
– warf den Speer auf 30,76 Meter und 

lief die 800 Meter in 3:08,60 Minuten. 
Insgesamt erreichte sie 4.138 Punkte 
und steigerte damit ihre bisherige Best-
marke deutlich. Wäre sie schon bei den 
Frauen gestartet, hätte sie mit Karolin 
Müller (TSB Ravensburg), die hier den 
Siebenkampf mit 3.394 Punkten vor 
Hannah Junker (TV Weingarten) mit 
2.600 Punkten gewann, ein Team bil-
den können.  
In der Altersklasse WU20 trat auch 
Clara Wichmann (TV Weingarten) in 
einigen Disziplinen an, unter anderem 
im Speerwerfen, das sie nach langer 

Verletzungspause mit beeindruckenden 
Würfen und Stadionrekord – 36,82 Me-
tern – beendete. 
  
In der Altersklasse Männliche Jugend 
U18 trat Jannik Ries (ASV Waldburg) 
im Zehnkampf an, den er mit 4.343 
Punkten gewann. Dabei gelangen ihm 
vor allem im Sprint- und Sprungbereich 
durchweg ansprechende Leistungen. 
Erfreulich auch die tolle Speerwurfleis-
tung von Vanessa Zimmerling (WJU18/
TV Weingarten) von 31,39 Metern im 
Rahmen ihres Siebenkampfes. 

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

Toller Ausflug der TCW-Jugend in den Europapark 
Mit knapp 40 TCW-Kindern und -Jugendlichen samt Fahrern haben wir beim diesjährigen Ausflug nach Rust den Europapark gestürmt. 
 

EISSCHÜTZENCLUB

Jedermann-Turnier 
Am 12. Oktober hat das Jedermann-Turnier bei den Eisstockschützen in Weingarten stattgefunden.
 
Pünktlich um 10 Uhr gab Sportwart Pe-
ter Erne den Startpfiff. Bei anfänglich 
noch kühlen Temperaturen legten alle 
neun Mannschaften los, damit ihnen et-
was wärmer wurde. Alle Mannschaften 
hatten sichtlich Spaß an diesem Turnier, 
bei dem Jung und Alt angetreten sind. 
Es wurde teilweise um jeden Zentime-
ter gekämpft, um dies nachzuweisen, 
wurden die Schiedsrichter des Öfteren 
zum Nachmessen herangezogen. Am 
Ende standen die Sieger fest: das Team 
Florian. Die Titelverteidiger der KJW 
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Bei den 15-Jährigen startete der Newcomer David 
Nick im Vierkampf, den er mit einem Punkt Vor-
sprung vor Benedikt Wagner (beide TV Weingarten) 
vor allem auf Grund seines gelungenen Hochsprungs 
von 1,52 Metern gewann. Zusammen mit Paul Ech-
teler (M14/TV Weingarten) gewannen sie die Vier-
kampfwertung vor der zweiten Mannschaft der LG 
Welfen mit Mark Artz (TV Weingarten), Paul Linder 
(ASV Waldburg), Josia Bühler (SG Baienfurt) und 
Raphael Haller (TV Weingarten). Den Neunkampf 
bestritt nur Benedikt Wagner und zeigte starke Ver-
besserungen im Hürdensprint. Nur knapp scheiterte 
er mit 3.928 Punkten an der 4.000-Punkte-Barriere. 
  
Sehr erfreulich auch die Entwicklung von Xenia Hund 
(W15/SG Baienfurt), die sowohl den Vier- als auch 
den Siebenkampf gewann. Sie steigerte sich erneut 
über 100 Meter, kam auf 1,48 Meter im Hochsprung 
und lieferte insbesondere mit 2:46,24 Minuten über 
800 Meter hervorragend ab. Zusammen mit Mag-
dalena Fiesel (TSB Ravensburg) und Sofia Denzel 
(TV Weingarten) gewann sie auch die Mannschafts-
wertung. 

Weitere Siege gingen an Jonah Schmidt-
Rüdt (M13/TV Weingarten), der mit star-
ken Einzelleistungen auf 75 Metern (10,87 
Sekunden), Weitsprung (4,49 Meter), 
Ballwurf (33,50 Meter) und Hochsprung 
(1,32 Meter) seine Vierkampf-Bestleis-
tung deutlich überbot. 
Felicia Müller (TSB Ravensburg) gewann 
den Vierkampf der 13-jährigen Mädchen 
mit einem ausgezeichneten Hochsprung 
von 1,36 Metern vor ihren Vereinskame-
radinnen Philippa Kaplan (SG Baienfurt) 
und Marie Lunge (TV Weingarten), die 
beide vor allem starke Weitsprungleistun-
gen (4,03 Meter und 4,07 Meter) zeigten. 
  
Bei den 12-jährigen Mädchen zeigte sich 
Jana Burtscher vom ASV Waldburg als großes Nach-
wuchstalent: Sie gewann insbesondere mit sehr gu-
ten 4,20 Metern im Weitsprung und überragendem 
Hochsprung (1,48 Meter). Drei Mannschaften der 
12- bis 13-jährigen Mädchen aus den Stammvereinen 
TV Weingarten, SG Baienfurt, TSB Ravensburg und 

ASV Waldburg zeigen, dass tolle Leistungen oft aus 
dem Sporttreiben in größeren Gruppen hervorgehen 
und dass es so den Mädchen sehr viel Spaß macht, 
Leichtathletik zu trainieren. 
  
Text: Waltraud Rosenfelder 
Bild: Julia Fischer 

FREIZEIT UND ERHOLUNG

BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafé im Best Western 
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Literaturgesprächskreis am Donnerstag, 24. Oktober, um 9.30 Uhr im 
Bistro des Best Western Parkhotels. 
 

TV WEINGARTEN E.V.

LG WELFEN

Kreis-Mehrkampf-Meisterschaften  
im TeleDATA-Stadion  
Am vergangenen Wochenende führte die LG Welfen die Kreis-Mehrkampf-Meisterschaften zum Saisonausklang 
durch.
 

SPORT

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

Toller Ausflug der TCW-Jugend in den Europapark 
Mit knapp 40 TCW-Kindern und -Jugendlichen samt Fahrern haben wir beim diesjährigen Ausflug nach Rust den Europapark gestürmt. 
 

Nachwuchsathletin Xenia Hund beim Hürdensprint.

Am Europapark erwartete uns etwas Chaos, 
da die Parkleitung die Autos völlig wahllos 
auf Parkplätze an unterschiedliche Enden 
des Geländes gelotst hat. Ein Teil unserer 
Kids stand vorm Haupteingang und ein Teil 
wurde mit dem Shuttlebus zu einem Sei-
teneingang gefahren. Das ist, wenn man 
mit Gruppenticket in den Park will, eher 
semioptimal... wir mussten also improvi-
sieren, aber dafür ist man ja schließlich Ju-
gendwart. 
Im Park sind wir zuerst alle zusammen eine 
Runde Silver Star gefahren, was besonders 
viel Spaß macht, wenn man mit ein paar 

Kindern ganz vorne sitzt, die zum allerers-
ten Mal dabei sind. Die Blicke beim Hoch-
fahren sind einfach unbezahlbar. 
Ganz neu ist die Voltron-Achterbahn. Die-
ses Ungetüm schüttelt einen wirklich kom-
plett durch, vorwärts, rückwärts, kopfüber, 
Loopings, diverse Schrauben... und das ge-
fühlt alles auf einmal. Klingt wirr, und ge-
nauso fühlt es sich auch an. 
Nach ein paar Stunden Rückfahrt im Regen 
konnten wir unser großes Rudel an ihre El-
tern abliefern, sicher müde vom Tag, aber 
happy mit ganz vielen neuen Eindrücken. 
Und was für mich am wichtigsten ist: Eini-

ge haben sich jetzt mal ganz anders kennen-
gelernt als nur auf dem Tennisplatz. Team-
building auf TCW-Art eben. 
  
Bleibt mir noch ein großes Dankeschön zu 
sagen an meine Fahrer, ohne die so ein gro-
ßer Ausflug nicht möglich wäre, und vor al-
lem an alle meine Teilnehmer, es ist mega, 
dass man so einen tollen Tag mit euch ver-
bringen kann! 

Der nächste Ausflug kommt bestimmt! 
  
Text und Bild: Billy Dignath 

EISSCHÜTZENCLUB

Jedermann-Turnier 
Am 12. Oktober hat das Jedermann-Turnier bei den Eisstockschützen in Weingarten stattgefunden.
 
Pünktlich um 10 Uhr gab Sportwart Pe-
ter Erne den Startpfiff. Bei anfänglich 
noch kühlen Temperaturen legten alle 
neun Mannschaften los, damit ihnen et-
was wärmer wurde. Alle Mannschaften 
hatten sichtlich Spaß an diesem Turnier, 
bei dem Jung und Alt angetreten sind. 
Es wurde teilweise um jeden Zentime-
ter gekämpft, um dies nachzuweisen, 
wurden die Schiedsrichter des Öfteren 
zum Nachmessen herangezogen. Am 
Ende standen die Sieger fest: das Team 
Florian. Die Titelverteidiger der KJW 

konnten ihren letzjährigen Erfolg leider 
nicht verteidigen, was vielleicht an der 
langen, aber schönen Nacht zuvor lag. 
  
Platz 1  Team Florian 
Platz 2  Kyffhäuser 
Platz 3  Keine Gedächtnis Elf 
Platz 4  ASS Darter 
Platz 5  SV Weingarten II 
Platz 6  KJW I 
Platz 7  KJW II 
Platz 8  NV Bockstall 
Platz 9  Team Kambly 

Der ESC Weingarten 
bedankt sich recht herz-
lich für die Teilnahme 
der einzelnen Mann-
schaften und hofft, dass 
das Turnier im nächsten 
Jahr auch wieder so er-
folgreich wird. 
  
Text und Bild: 
Frank Dodrimont
 

Die Siegermannschaft, das Team Florian
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SSV WEINGARTEN E.V.

Erfolgreicher 
Saisonauftakt 
der Schwimmer 
Ergebnisse der SSV Schwimmer in 
Ravensburg
 

SSV Weingarten - Schwimmer:innen 
beim Wettkampf in Ravensburg

Der Internationale Ravensburger 
Sprintpokal ist für die Weingartener 
Schwimmer immer ein großes High-
light im Herbst, um ihren Trainingsfleiß 
nach den Sommerferien unter Beweis 
zu stellen.  
Hervorragend bei der 43. Ausgabe 
Anfang Oktober war die Leistung von 
Christoph Walz (2007), der gleich meh-
rere Medaillen mit nach Hause nahm. 
Er sicherte sich den ersten Platz über 
200m Lagen und den zweiten Platz über 
200m Brust. Zudem erzielte er den drit-
ten Platz über 100m Lagen.  
Sarah Hess (2010) holte sich auch drei 
Medaillen. Die Silbermedaille gab es für 
die 200m Brust und zwei Mal Bronze 
über 50m Brust und 200m Lagen. Sebas-
tian Göser (2011) war ebenso in zwei Dis-
ziplinen mit drei Medaillen erfolgreich: 
Er wurde zweiter über 50m und dritter 
über 200m Rücken. Zudem erreichte er 
den dritten Platz über 200m Freistil. 
Emma Sawatzki (2010) schwamm er-
neut stark und holte sich den zweiten 
Platz über 200m Lagen sowie den drit-
ten Platz über 200m Freistil. Mit je ei-
ner silbernen Medaille kehrten Fran-
ziska Pfleghar (2007) sowie Danylo 
Balitzkyi (2009) nach Weingarten zu-
rück. Franziska gewann die Medaille 
in 200m Freistil und Danylo über 50m 
Rücken. 
Die Leistungen von Pia Brugger (2009), 
Christian Honold (2010), Ludwig Leit-
ner (2010), Philip Walz (2010), Anna-
bell Konrad (2011) und Sophie Walz 
(2012) komplettierten die erfolgreiche 
Bilanz des Wettkampfs. Sie erreichten 
aussagekräftige persönliche Bestzeiten. 
  
Text und Bild: Inga Hämmerle

SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

TT-Bezirksmeisterschaft: Gold, Silber, Bronze 
für SV Welfen 
An die Leistungen der letzten Jugend-Bezirksmeisterschaft kamen die jungen Löwen des SV Welfen heuer nicht 
ganz heran – 2023 gab es 4x die Goldmedaille in der Altersklasse U19. Aber ein kompletter Medaillensatz sprang 
am 12./13. Oktober in Altshausen doch wieder heraus.
 
Am Samstag schied die Weingartenerin 
Sarah Fürst (AK U13) zwar zuerst im 
Einzelwettbewerb nach starker Grup-
penphase im Viertelfinale gegen die 
spätere Siegerin Müller (SV Amtzell) 
aus. Im Doppel jedoch gelang ihr mit 
Wegmann (TSV Eschach) der Durch-
marsch bis ins Finale. Erst die Neukir-
cherinnen Balogh/Klas konnten den 
Lauf stoppen: Silbermedaille! 
Am Sonntag wuchs bei U19B Siemen 
Nickel vom SV Welfen über sich hin-
aus. Als Zwölfter der Setzliste konnte 
er sich bis ins Halbfinale spielen. Dies 
ging leider knapp verloren, aber im 
Spiel um Platz drei dominierte Nickel 
die Partie von Beginn an und holte sich 
damit sensationell Bronze. 
In der Königsklasse U19A strauchelte 
der topgesetzte SVWler Alex Stefanoiu 
nach deutlichen Siegen leider im Halb-
finale am späteren Turniersieger Mo-

nat (SC Vogt). 
Im kleinen 
Finale hatte 
er jedoch den 
kleinen Plas-
tikball wieder 
im Griff und 
gewann ver-
dient Bronze. 
Zum krönen-
den Abschluss 
trat Stefanoiu 
mit Partner 
David Panis 
zur Titelver-
teidigung im 
U19 Doppel 
an. Als Favo-
riten gestartet, gerieten die Balljongleu-
re des SV Welfen bis ins Finale nie in 
ernste Bedrängnis und sorgten so für 
den goldenen Schlusspunkt. 

  
Text: Uwe Panis
Bild: privat
 

Tischtennis-Jugend U19: Bechtgold, Panis, Stefanoiu, Nickel, 
Blotor, Blick (von links) mit Coach Uwe Panis (Mitte)

RADFAHR-VEREIN WEINGARTEN 1894 E.V.

Radball-Heimspieltag der Bezirksliga  
Am Samstag, den 19. Oktober, findet in Weingarten der erste Heimspieltag der neuen Radball-Saison statt. Die 
Spiele werden in der Argonnenturnhalle (Josef-Eggler-Straße) ausgerichtet. 
 
Ab 15 Uhr spielt unsere neu formierte 
Schülermannschaft, und ab 18 Uhr be-
ginnen die Spiele der Bezirksliga. 
Für die Schülermannschaft U 13 treten 
Kalle Kubath und Vincent Baier an. Als 
Ersatzspieler stehen Maarten Herrmann 
und Julian Badent bereit. 
Gleich an ihrem ersten Spieltag geht 
es mit insgesamt fünf Spielen voll zur 

Sache. Die gegnerischen Mannschaf-
ten kommen aus Ailingen, Niederstot-
zingen, Reichenbach I, Nellingen und 
Reichenbach II. Wir dürfen gespannt 
sein, ob sich der hohe Trainingseinsatz 
der letzten Monate bezahlt macht. 

Ab dem frühen Abend spielen dann in 
der Bezirksliga die beiden Weingärt-

ner Mannschaften. Für Weingarten I 
sind die Spieler Julian Binder als Tor-
wart und Matti Hauck als Feldspieler 
am Start. Stefan Hauck und Günther 
Braungart treten für die zweite Wein-
gärtner Mannschaft an. Als Gastmann-
schaften begrüßen wir Lauffen und 
zwei Mannschaften aus Sulgen. 
Wir erwarten wie immer spannende 

und energiegeladene Spiele. 
Mit Hilfe des Heimvorteils 
im ersten Vorrunden-Spiel-
tag sollte eine gute Basis 
für den weiteren Verlauf 
der Spielrunde geschaffen 
werden. Dank einer star-
ken Unterstützung zahlrei-
cher Vereinsmitglieder, Zu-
schauer und Fans sollte das 
gelingen. 
  
 

GESUNDHEIT
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SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

TT-Bezirksmeisterschaft: Gold, Silber, Bronze 
für SV Welfen 
An die Leistungen der letzten Jugend-Bezirksmeisterschaft kamen die jungen Löwen des SV Welfen heuer nicht 
ganz heran – 2023 gab es 4x die Goldmedaille in der Altersklasse U19. Aber ein kompletter Medaillensatz sprang 
am 12./13. Oktober in Altshausen doch wieder heraus.
 

Von Burgeis nach Mantua 
Radfahr-Verein Weingarten besucht Partnerstädte in Italien.

Tischtennis-Jugend U19: Bechtgold, Panis, Stefanoiu, Nickel, 
Blotor, Blick (von links) mit Coach Uwe Panis (Mitte)

RADFAHR-VEREIN WEINGARTEN 1894 E.V.

Radball-Heimspieltag der Bezirksliga  
Am Samstag, den 19. Oktober, findet in Weingarten der erste Heimspieltag der neuen Radball-Saison statt. Die 
Spiele werden in der Argonnenturnhalle (Josef-Eggler-Straße) ausgerichtet. 
 

ner Mannschaften. Für Weingarten I 
sind die Spieler Julian Binder als Tor-
wart und Matti Hauck als Feldspieler 
am Start. Stefan Hauck und Günther 
Braungart treten für die zweite Wein-
gärtner Mannschaft an. Als Gastmann-
schaften begrüßen wir Lauffen und 
zwei Mannschaften aus Sulgen. 
Wir erwarten wie immer spannende 

und energiegeladene Spiele. 
Mit Hilfe des Heimvorteils 
im ersten Vorrunden-Spiel-
tag sollte eine gute Basis 
für den weiteren Verlauf 
der Spielrunde geschaffen 
werden. Dank einer star-
ken Unterstützung zahlrei-
cher Vereinsmitglieder, Zu-
schauer und Fans sollte das 
gelingen. 
  
 

Empfang im Rathaus von Mantua

Eine Gruppe des Radfahrvereins Wein-
garten steuerte in einem Kleinbus die 
Partnerstadt Burgeis an. Nach einer 
herzlichen Begrüßung durch Toni Punt 
und einer kleinen Vesperpause starteten 
die acht Teilnehmer mit ihren Rädern, 
um in Richtung Mantua zu radeln. Die 
erste Etappe der insgesamt 300 Kilo-
meter führte auf den spektakulären Et-
schradweg, vorbei an Laas, das durch 
den Marmor weltweit bekannte Dorf, 
bis zu einem idyllischen See, der die 
Gruppe zu einer Rast einlud. Weiter 
ging es durch eine vom Obstbau ge-
prägte Landschaft, einem Halt mit 
wunderschönem Blick auf Meran und 
schließlich in Serpentinen nach Meran.  
  
Auch die nächste Etappe ging entlang 
der Etsch, wobei sich Burgen, Schlös-
ser, Ruinen und eindrucksvolle Berg-
massive abwechselten. Der autofreie 

Radweg führte die Gruppe auch an 
Obstplantagen und Weinanbau vorbei 
bis nach Rovereto.  
  
Am dritten Tag wurde der südliche 
Gardasee angesteuert, wo in Peschiera 
del Garda bereits Gian Mario Mozza-
nega mit einer kleinen Abordnung der 
Radfahrer aus Mantua auf die Grup-
pe aus Weingarten wartete. Gemein-
sam ging es bis nach Mantua, fast aus-
schließlich am Fluss Mincio entlang.  
Vier weitere Tage verbrachte die Grup-
pe in Mantua, die geprägt waren durch 
einen Empfang im Rathaus, gemeinsam 
mit dem Freundeskreis aus Weingarten, 
sowie der Besichtigung der Stadt, ei-
nem Konzert in der bekannten Rotonda 
di San Lorenzo und Radtouren in Man-
tua und Umgebung. 
  
Texte und Bilder: Manfred Ströhm

 

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Spende über 20.000 Euro von Allianz-Versicherung an DRK 
Geldsegen zur richtigen Zeit

GESUNDHEIT

Immer häufiger ist Süddeutschland von Natur-
katastrophen betroffen, wie die Hochwasserla-
ge im Schussental. In kürzester Zeit mussten 
Weingärtler Hilfsorganisationen alle Kräfte mo-
bilisieren, um evakuierte Personen zu betreuen 
und zu versorgen sowie in den folgenden Tagen 
auf Abruf bereit stehen, um die Hallen rund 
um Weingarten mit Feldbetten, Schlafsäcken 
und Lebensmitteln auszustatten. Diese Aufgabe 
wurde von Ehrenamtlichen mit zwei Fahrzeu-
gen gestemmt, die gleichzeitig als Einsatzfahr-
zeuge in Notlagen dienen.  
Der Versicherer Allianz nahm die Überschwem-
mungen zum Anlass, insgesamt 2 Millionen 
Euro an Hilfsdienste zu spenden. Die Absicht 
wird ganz deutlich beschrieben: unbürokrati-
sche Hilfen zur Prävention und Unterstützung 
bei extremen Katastrophen. Denn die Einsatz-
bereitschaft kann nur erfolgreich der Bevölke-

rung dienen, wenn beispielsweise geeignete 
Fahrzeuge für den Katastrophenfall verfügbar 
sind.  
Die Allianz sieht die Zukunft durch den Kli-
mawandel nicht ohne Sorge, ist jedoch äußerst 
engagiert, Hilfen zu verteilen, um vor Ort der 
Bevölkerung Schutz gewähren zu können. 
Im Rahmen dieser Spendenaktion beschloss 
die Allianz, dem DRK Weingarten 20.000 Euro 
zukommen zu lassen, um in ein neues Fahrzeug 
zu investieren. Diese Investition kommt damit 
insbesonders Weingarten und Berg zugute, da 
nun ein drittes Fahrzeug zur schnellen Versor-
gung bereit steht. 
Von Herzen Dankeschön! 
  
Text und Bild: DRK Weingarten
 

Annett Draeger-Weikert von der Allianz Versicherung in Wein-
garten ist Kassiererin für das DRK Weingarten und stellte den 
Spendenantrag. Stolz, glücklich und dankbar konnte Georg Roth 
als Vorsitzender mit Oberbürgermeister Clemens Moll den Scheck 
über 20.000 Euro entgegennehmen.
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DEUTSCHES ROTES KREUZ

Letzte-Hilfe-Kurs beim DRK  
Neben der Ersten Hilfe gibt es jetzt beim DRK in Ravensburg auch Letz-
te-Hilfe-Kurse. Sie machen Betroffene, die einen Menschen am Lebensende 
begleiten handlungsfähig.
 

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen 
Das Programm für die Wochen 43 und 44 vom 21. Oktober bis zum 1. November
 

KINDERGARTEN

Letzte-Hilfe-Kurse vermitteln Basis-
wissen rund um die Begleitung am 
Lebensende, geben Orientierungshil-
fen und helfen Angehörigen (wieder) 
handlungsfähig zu werden. Die Kur-
steilnehmer erfahren außerdem leicht 
zu erlernende Maßnahmen, die das Leid 
des Betroffenen lindern und neue Le-
bensqualität schenken. Alles an einem 
Nachmittag. Der nächste Kurs findet am 
Samstag, 14. Dezember, von 11 bis 14 

Uhr im DRK in der Ulmer Str. 95 in Ra-
vensburg statt.   Die Teilnahmegebühr 
beträgt 20 Euro. Weitere Informationen 
und den Anmeldelink finden Sie auf der 
Homepage des DRK-Kreisverband Ra-
vensburg e.V. unter: https://www.drk-rv.
de/angebote-kurse/alltagshilfen-lebens-
qualitaet/letzte-hilfe.html oder telefo-
nisch vormittags unter 0751 / 56 061-0 
  
Text: Gerhard Krayss

VOLKSHOCHSCHULE

KINDERTAGESSTÄTTE ST. ELISABETH

Erntedankfest  
Am 7. Oktober spazierten wir gemeinsam mit den Kindergartenkindern zur 
Marienkapelle Binningen. Vollgepackt mit Erntegaben im Bollerwagen und 
Gitarre ging es den Öschweg entlang. 
 
Nach einem langen anstrengenden Weg 
wurde erst einmal der Durst gestillt. 
Danach bestaunten die Kinder die reich 
geschmückte Kapelle. Mit dem Lied 
„Wir feiern heut ein Fest“ starten wir 
unseren Erntedankkreis. Wie all un-
sere wunderbaren Gaben gewachsen 
sind, erarbeiteten wir zusammen mit 
den Kindern im weiteren Verlauf. Zwi-
schendurch dankten wir Gott mit Lie-
dern und einem Gebet. Aus bunten Tü-
chern, Erde, Samen, Sonne und Wasser, 
Obst und Gemüse entstand eine wun-
derschöne Erntemitte. Um diese herum 
tanzten wir einen fröhlichen Ernterei-

gen. Auf dem Nachhauseweg überleg-
ten die Kinder, was man nun aus den 
leckeren Sachen zaubern könnte. In 
den einzelnen Gruppen wurden in den 
folgenden Tagen Marmelade gekocht, 
Brot gebacken, viel geschnippelt und 
genascht.

„Jedes Tierlein hat sein Essen, jedes 
Blümlein trinkt von Dir, hast auch uns 
heut nicht vergessen, lieber Gott wir 
danken Dir. Amen.“ 
  
Text: Madeleine Baumann
 

Länger leben –  
was kann ich tun? 
Eine praktische Anleitung zum gesund bleiben. Besuchen Sie unseren neu-
en Onlinekurs und erfahren Sie mehr über die Vorbeugung von Zivilisati-
onskrankheiten im Alltag durch einen gesundheitsförderlichen Lebensstil.
 
In den Industrienationen sind beispiels-
weise Bluthochdruck sowie andere 
Herz-Kreislauf- und Nieren-Erkran-
kungen, Übergewicht, Arthrose und 
Diabetes Typ 2 (als Folge von Überer-
nährung und Bewegungsmangel) sowie 
Rheuma und Krebserkrankungen sehr 
weit verbreitet. Weltweit bahnt sich 
eine Diabetes-Typ-2 Epidemie an. Etwa 
40 Prozent der Krebserkrankungen las-
sen sich durch einen gesunden Lebens-
stil vermeiden. Trotz der gesamtgesell-
schaftlichen Relevanz herrscht große 
Unaufgeklärtheit in Bezug auf Präven-
tionsmöglichkeiten und eine gesund-
heitsförderliche Lebensweise.  
Im Kurs am 23. Oktober wird zunächst 
ein Überblick über die häufigsten Zivi-

lisationskrankheiten und Folgeerkran-
kungen gegeben: Was bedeutet es für 
den Alltag, an einer solchen Zivilisati-
onskrankheit zu leiden? Wie kann man 
durch einen gesunden Lebensstil einen 
entscheidenden Beitrag zur Prävention 
von Zivilisationskrankheiten leisten? 
Es folgen anschauliche Tipps zur prak-
tischen Umsetzung von einfachen Prä-
ventionsmaßnahmen im Alltag. Allein 
durch Bewegung lässt sich viel bewe-
gen. Ein gesunder Lebensstil und das 
Leben genießen schließen sich nicht 
aus. Langfristig gewährt ein gesunder 
Lebensstil sogar eine höhere Lebens-
qualität. 
  
Text: Bianca Scherer 

Neuer Französischkurs  
für Anfänger 
Wenn Sie die französische Sprache erlernen möchten, haben Sie ab dem 12. 
November an der vhs Weingarten wieder die Gelegenheit dazu.
 
In unserem zusätzlichen Kurs Z4081-
131 für Anfänger ohne Vorkenntnis-
se, der immer dienstags um 18.30 Uhr 
in der vhs-Geschäftsstelle stattfindet, 
lernen Sie die Sprache von Anfang 
an, ohne Vorkenntnisse mitbringen zu 
müssen. In diesem zehnteiligen Kurs 
beschäftigen Sie sich mit den Grundla-
gen der Sprache, lernen sich in Alltags-
situationen auszudrücken und erwerben 
einen Grundwortschatz, auf dem Sie 
weiter aufbauen können. 
  
Weitere Informationen zum Kurs er-
fahren Sie auf unserer Homepage oder 
telefonisch bei der Fachbereichsleitung 
Fremdsprachen. 

Text: Stefanie Lindel
 

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr 
gerne für Fragen und Beratungen zur 
Verfügung! Sie erreichen die vhs tele-
fonisch unter 0751 / 560 353-10 oder 
unter www.vhs-weingarten.de. 
Bild: vhs

BILDUNG

VEREINIGUNG DER FREUNDE DER PH (VDF)

Konzert von Funtastik  
am 25. Oktober fällt aus 
Leider muss das für Freitag, den 25. Oktober, in der Aula der PH Weingar-
ten geplante Konzert mit dem Chor Funtastik entfallen.
 
Aber: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! Die Vereinigung der Freunde der PH 
(VdF) freut sich zusammen mit den knapp 60 Sängerinnen und Sängern auf einen 
zweiten Anlauf im Jahr 2025. 
  
Text: Andreas Schwab 

SENIOREN

Montag, 21. Oktober
13.30 Uhr Radfahren – Treffpunkt am 
Hallenbad in Weingarten; 14 Uhr Ge-
selligkeit und Tanz – heute Live-Musik 
mit Rolf Wagner; 14 Uhr Kegeln im 
Gasthaus Bären 
  
Dienstag, 22. Oktober
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 14 
Uhr Holzschnitzen; 14 Uhr Übungen 
mit Herrn Joffroy zur Erhaltung und 
Besserung der Kraft und Beweglich-
keit; 16 Uhr TV-Sportler

Einladung zum Herbstfest  
Am Donnerstag, den 24. Oktober, findet ab 14 Uhr wieder unser alljährliches Herbstfest statt. 
 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein, mit uns einen fröhlichen Nachmittag zu verbringen. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt: Es gibt Kaffee und Kuchen, Suser und Zwiebelkuchen oder auch 
eine leckere Gulaschsuppe. 
  
Wir alle freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Texte: Sonja Frank-Burkhardt
Bild: privat
 

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Wärmewende nimmt Fahrt auf 
Im Rahmen einer Veranstaltung im Schulzentrum haben die TWS und die Stadt Anwohnerinnen und Anwohner über den Ausbau des Fernwärmenetzes 
in Weingarten informiert.
 
2025 beginnt die TWS mit dem Ausbau 
des Fernwärmenetzes in Weingarten. 
Zu den Plänen haben die Stadt und die 
TWS Anrainerinnen und Anrainer der 
zukünftigen Trasse am Schulzentrum 
Ende September bei einer Veranstal-
tung in der Sporthalle im Schulzentrum 
informiert. 
Bürgermeister Alexander Geiger er-
klärt: „Die Stadt Weingarten hat Ende 
2023 den kommunalen Wärmeplan ver-
abschiedet. Dieser beschreibt den Weg 
vom heutigen Zustand bis zum Ziel der 
klimaneutralen Wärmeversorgung spä-
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HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen 
Das Programm für die Wochen 43 und 44 vom 21. Oktober bis zum 1. November
 

VOLKSHOCHSCHULE

Neuer Französischkurs  
für Anfänger 
Wenn Sie die französische Sprache erlernen möchten, haben Sie ab dem 12. 
November an der vhs Weingarten wieder die Gelegenheit dazu.
 

SENIOREN

Montag, 21. Oktober
13.30 Uhr Radfahren – Treffpunkt am 
Hallenbad in Weingarten; 14 Uhr Ge-
selligkeit und Tanz – heute Live-Musik 
mit Rolf Wagner; 14 Uhr Kegeln im 
Gasthaus Bären 
  
Dienstag, 22. Oktober
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 14 
Uhr Holzschnitzen; 14 Uhr Übungen 
mit Herrn Joffroy zur Erhaltung und 
Besserung der Kraft und Beweglich-
keit; 16 Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 23. Oktober
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 
Französisch; 14 Uhr Mühlbachchor; 
15 bis 17 Uhr Digital-Lotsen (PC- und 
Handy-Beratung) ohne Anmeldung 
  
Donnerstag, 24. Oktober – Herbstfest
ab 14 Uhr gemütliches Beisammensein 
bei musikalischer Unterhaltung; 14 Uhr 
Skat; 14 Uhr Töpfern

Freitag, 25. Oktober
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 14 
Uhr Rummikub; 14 Uhr Binokel;

Montag, 28. Oktober
13:30 Uhr Radfahren – Treffpunkt am 
Hallenbad in Weingarten; 14 Uhr Ge-
selligkeit und Tanz; 14.30 Uhr Gedächt-
nistraining mit Ulrike Plewa – fällt aus 
  
Dienstag, 29. Oktober 
14 Uhr Volksliedersingen; 14 Uhr Stri-
cken, Häkeln, Sticken; 14 Uhr Aqua-
rellmalen; 14 Uhr Holzschnitzen; 16 
Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 30. Oktober
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 

Französisch; 14.30 Uhr Gymnastik 
Senioren

Donnerstag, 31. Oktober
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern

Freitag, 1. November – Allerheiligen
Das Haus bleibt heute geschlossen 
  
Das gesamte Mühlbachteam freut sich 
auf Ihren Besuch!

 
 

Einladung zum Herbstfest  
Am Donnerstag, den 24. Oktober, findet ab 14 Uhr wieder unser alljährliches Herbstfest statt. 
 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein, mit uns einen fröhlichen Nachmittag zu verbringen. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt: Es gibt Kaffee und Kuchen, Suser und Zwiebelkuchen oder auch 
eine leckere Gulaschsuppe. 
  
Wir alle freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Texte: Sonja Frank-Burkhardt
Bild: privat
 

Zum Wohl

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Wärmewende nimmt Fahrt auf 
Im Rahmen einer Veranstaltung im Schulzentrum haben die TWS und die Stadt Anwohnerinnen und Anwohner über den Ausbau des Fernwärmenetzes 
in Weingarten informiert.
 

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

2025 beginnt die TWS mit dem Ausbau 
des Fernwärmenetzes in Weingarten. 
Zu den Plänen haben die Stadt und die 
TWS Anrainerinnen und Anrainer der 
zukünftigen Trasse am Schulzentrum 
Ende September bei einer Veranstal-
tung in der Sporthalle im Schulzentrum 
informiert. 
Bürgermeister Alexander Geiger er-
klärt: „Die Stadt Weingarten hat Ende 
2023 den kommunalen Wärmeplan ver-
abschiedet. Dieser beschreibt den Weg 
vom heutigen Zustand bis zum Ziel der 
klimaneutralen Wärmeversorgung spä-

testens 2040. Dabei spielt Fernwärme 
eine Schlüsselrolle. Die Stadt Weingar-
ten hat die TWS mit der Umsetzung 
ihres Wärmeplans beauftragt.“ 
Im Rahmen der kommunalen Wärme-
planung wurden insgesamt fünf Ge-
biete festgelegt, in denen die Versor-
gung zukünftig durch ein Wärmenetz 
sichergestellt werden soll. In der ersten 
Phase liegt der Fokus auf dem Schul-
zentrum, weitere Gebiete sind der 
Hochschulcampus, die Kernstadt, das 
Gebiet der Köpfingerstraße und die Un-
tere Breite. 

Standort der Heizzentrale  
Der Gemeinderat hat sich 2023 nach in-
tensiver Diskussion auf einen Standort 
an der Ecke Ettishofer Straße/Abt-Hyl-
ler-Straße verständigt. Dieser wird nun 
im Rahmen des Projekts näher unter-
sucht und entwickelt. Dabei stehen 
Themen wie Lärmschutz, Emissions-
schutz, Verkehrssituation und Baum-
schutz im Fokus. Bis hier tatsächlich 
eine funktionsfähige Heizzentrale steht, 
wird es also noch etwas dauern. 
Um dennoch so früh wie möglich die 
Kunden mit nachhaltiger Wärme zu ver-

sorgen, setzt der Lokalversorger auf eine 
Interimslösung: In einem Container kann 
durch die Verbrennung von Holzpellets 
eine Leistung von 500 Kilowatt erreicht 
werden. „Bereits beim Hallenbad in Ra-
vensburg arbeiten wir mit einer Inte-
rims-Heizzentrale und haben damit sehr 
gute Erfahrungen gemacht“, sagt Miri-
am Sepke-Vogt, Gesamtprojektleiterin 
Fernwärme bei der TWS. „So können 
wir frühzeitig mit der Wärmelieferung 
starten und parallel mit dem Aufbau der 
Heizzentrale beginnen, sobald die Prü-
fung des Standorts abgeschlossen ist.“ 
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Argumente für Fernwärme 
„Fernwärme ist sicher, zukunftsfähig 
und preisstabil“, erklärt Sepke-Vogt. 
„Die Investitionskosten sind im Ver-
gleich zu einer neuen Heizungsanlage 
vergleichbar, die in Zukunft steigende 
CO2-Abgabe findet auf die Fernwärme 
in Weingarten keine Anwendung. Au-
ßerdem erfüllen die Kunden von Fern-
wärme automatisch alle gesetzlichen 
Anforderungen.“ Die TWS als Betreiber 
des Fernwärmenetzes ist verantwortlich 
für die Einhaltung der Vorgaben aus dem 
Gebäudeenergiegesetz. Dieses legt fest, 
dass künftig alle Heizungen zu mindes-
tens 65 Prozent mit erneuerbaren Ener-
gien betrieben werden müssen. 
  
Energiemix in Weingarten  
Die TWS stellt die Wärmeerzeugung 
auf mehrere Pfeiler und setzt auf ver-
schiedene Energiequellen. In der ak-
tuellen Konzeptphase werden hierfür 
verschiedene Technologien untersucht. 
In einem Blockheizkraftwerk wird 
Biomethan verbrannt und dabei neben 
Wärme auch Strom erzeugt. Bei ho-
her Nachfrage kann zusätzlich Holz 
in Form von Hackschnitzeln verfeuert 
werden. Des Weiteren soll eine Wärme-
pumpe die Wärme des Abwassers der 
umliegenden Stadtviertel nutzen. In 
Pufferspeichern kann Wärme zwischen-
gespeichert werden und ist so jederzeit 
verfügbar. 
„Wir haben für Weingarten einen gu-
ten und nachhaltigen Mix an Energie-
quellen geplant. Die Technologie der 

Kraft-Wärme-Kopplung im Blockheiz-
kraftwerk erreicht einen hohen Wir-
kungsgrad. In den nächsten Jahren er-
forschen wir noch weitere Ressourcen 
zur Wärmeerzeugung. Zum Beispiel 
untersuchen wir im Moment, ob wir po-
tenziell Wärme aus Geothermie nutzen 
können“, informiert Thomas Booch. 
  
Funktionsweise der Fernwärme 
In einer Heizzentrale wird Wasser für 
die Fernwärme auf eine Temperatur von 
mindestens 70 Grad Celsius erhitzt und 

durch isolierte Rohre unter der Erde 
transportiert. In den angeschlossenen 
Gebäuden gelangt die Wärme über den 
Wärmetauscher – eine sogenannte Wär-
meübergabestation – in das Heizungs- 
und Warmwassersystem. Das abgekühl-
te Wasser wird dann durch ein zweites 
Rohr zurückgeleitet. 
  
Bedarf für Fernwärme anmelden 
Informationen zu den Fernwärmean-
geboten der TWS gibt es unter wärme.
tws.de. Dort können Interessierte sich 

für einen Fernwärmeanschluss vormer-
ken lassen. „Der konkrete Ausbau er-
folgt anhand des Bedarfs“, sagt Sep-
ke-Vogt. „Je früher wir wissen, dass in 
einem bestimmen Abschnitt eine hohe 
Nachfrage nach Fernwärme herrscht, 
desto besser können wir die Planungen 
vorantreiben. Und je mehr Immobilien 
wir an der Trasse anschließen, desto 
besser für alle.“ 
  
Text und Grafik: 
Brigitte Schäfer / Redaktion 

FREIE WÄHLER WEINGARTEN

Frauenpower 
bei den Freien 
Wählern  
Vor kurzem fand die Jahreshaupt-
versammlung der Freien Wähler 
Weingarten e.V. statt.
 
Max Habisreutinger und Wilhelm Graf 
berichteten über interessante Themen 
des Gemeinderates beziehungsweise 
des Kreistages aus den vergangenen 
zwölf Monaten. Immer wieder inte-
ressant, was sich so auch hinter oder 
neben den offiziellen Presseverlautba-
rungen tut. 
Dann stand der Bericht des Vorstandes 
Finanzen, Ralf Hausmann, an. Dessen 
gut gefüllter Kasse bescheinigte dann 
Kassenprüfer Raimund Weissenrieder 
auch eine einwandfreie Kontenführung. 
Damit gingen es auch schon zu den 
Punkten der Entlastung von Kassier und 
gesamtem Vorstand für die abgelaufe-
ne Periode. Diesen Punkten stimmte 
die Versammlung einstimmig zu. Die 
seit sechs Jahren amtierenden Vorstände 
Anja Lammers (Zweiter Vorstand) und 
Rainer Deuringer (Vorstand PR) hatten 
schon im Vorfeld signalisiert, dass jetzt 
der richtige Zeitpunkt für einen Wechsel 
ihrer Ämter auf und zu neuen Gesichtern 
wäre. Und das fand sich auch: Neu im 
vierköpfigen Vorstand der Freien Wähler 
sind nun Susanne Kassner (Zweiter Vor-
stand) und Daniela Stärk (Vorstand PR). 
Ralf Hausmann als Vorstand Finanzen 
und der Erste Vorsitzende Günter Ruchti 
stellten sich erfolgreich zur Wiederwahl. 
Mit einem Rückblick auf die (für die 
Freien Wähler) sehr erfolgreichen Ge-
meinde- und Kreistagswahlen, dem 
Ausblick auf anstehende Termine so-
wie einigen sonstigen Punkten klang 
der Versammlungsabend aus. 
 

v.li.n.re: Daniela Stärk, Ralf Haus-
mann, Susanne Kassner, Günter Ruchti

Text: Günter Ruchti
Bild: privat

DIES UND DAS
NABU WEINGARTEN

Weiher, Moor und Stiller Bach  
Exkursion ins herbstliche Lochmoos mit dem NABU Weingarten.
 
Das Naturschutzgebiet Lochmoos prä-
sentiert uns im Herbst eine reizvolle 
und vielseitige Niedermoorlandschaft. 
Es ist geprägt durch seine Weiher sowie 
Ursprung und Lauf des Stillen Bachs. 
Ein geschützter Lebensraum für eine 
wunderbare, artenreiche Natur. 
Der NABU-Naturlotse Andreas Eber-
wein wird uns Spannendes, Überra-
schendes und Wissenswertes berichten: 
Historische und naturkundliche Gege-
benheiten wie die einstige Weiherwirt-
schaft im Lochmoos, die Entstehung 
der Hoch – und Niedermoore, den Lauf 
des Stillen Bachs. Immer im Blick den 
herbstlich bunten Altdorfer Waldes. 
  

Datum: 20. Oktober 
Beginn: 14 Uhr 
Dauer: circa 3 Stunden 
Treffpunkt: Waldparkplatz an der L 317 
Navi 47°47‘58.2“N 9°43‘08.8“E 

Für weitere Informationen: 
0177 / 26 47 481 
  
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk. 
  
Text und Bild: Andreas Eberwein 
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Text: Günter Ruchti
Bild: privat

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Einladung zur Sonntags-Matinee 
Die Fraktion B90/Die Grünen Weingarten und der OV Weingarten Baienfurt Baindt laden herzlich ein zu einer 
gemütlichen Sonntags-Matinee ins Kulturzentrum Linse Weingarten.
 

NABU WEINGARTEN

Weiher, Moor und Stiller Bach  
Exkursion ins herbstliche Lochmoos mit dem NABU Weingarten.
 

Bei fairtrade-Kaffee und -Kuchen 
möchten wir unsere langjährige Man-
datsträgerin Susanne Münz ehren. Sie 
war von 2005 bis 2024 Mitglied im Ge-
meinderat, ab 2019 erste ehrenamtliche 
Stellvertreterin des Oberbürgermeisters 
und weit über ihre Fraktion hinaus be-
kannt und geschätzt.
Parallel dazu werden wir eine „Fla-
schenpost“ an uns selbst senden: Was 

wünsche ich mir für das Jahr 2029, wel-
che Befürchtungen habe ich, steht der 
Baum noch im Jahr 2029? Wir werden 
all die Texte und Bilder während der 
Matinee sammeln, in eine Kiste packen 
und diese dann im Jahr 2029 – kurz vor 
der nächsten Europa- und Kommunal-
wahl – wieder öffnen und ausstellen.
Neben diesem Rahmenprogramm gibt 
es genügend Zeit für Austausch, Dis-

kussion und „Beziehungspflege“.
Sonntag, 27. Oktober, ab 11 Uhr in der 
Linse. Eingeladen sind Weggefährten, 
Mitglieder B90/Grüne sowie interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger.
Fraktion B`90/Die Grünen Weingarten 
OV Weingarten Baienfurt Baindt 
  
Text: Simon Windisch
 

ADAC WÜRTTEMBERG E.V.

ADAC-Prüfdienst macht Halt in Weingarten 
Die Fahrzeuge werden vom 21. bis 23. Oktober gecheckt.
 

Autofahrerinnen und Autofahrer aus 
dem Raum Weingarten können ihr Fahr-
zeug in der ADAC-Prüfeinheit kosten-
los checken lassen. Die Box, integriert 
in einen über zehn Meter langen Lkw, 
ermöglicht durch innovative digitale 
Technik unter anderem den Check von 
Reifenprofiltiefen, Bremskraft, Stoß-
dämpfer und Bremsflüssigkeit (soweit 
fahrzeugtechnisch möglich). Zudem 

kann die Fahrzeugbeleuch-
tung auf Funktion überprüft 
werden. Der Prüfcontainer 
verfügt über eine Hebebühne, 
sodass im Bedarfsfall die Un-
terseite des Fahrzeuges inspi-
ziert werden kann. Wichtig: 
Die maximale Durchfahrtshö-
he beträgt 1,80 Meter. 
Ziel ist es, Probleme frühzei-
tig zu erkennen, Folgeschä-
den am Fahrzeug zu vermei-
den und einen Beitrag zur 

Verkehrssicherheit zu leisten. Nach 
Abschluss der Prüfung lassen sich die 
gemessenen Werte aus einem Proto-
koll entnehmen. Der Truck steht vom 
21. bis 23. Oktober auf dem Festplatz 
(Abt-Hyller-Straße). Das Prüfteam ist 
von 10 bis 13 Uhr sowie 14 bis 18 Uhr 
im Einsatz.  
ADAC-Mitglieder können einen kos-
tenlosen Check ihrer Warnweste durch-

führen lassen. Die Prüfung kann im 
Zuge eines Fahrzeugchecks oder als 
Einzelleistung angefragt werden. Mit 
dem kostenlosen Funktionstest re-
agiert der ADAC Württemberg auf 
das alarmierende Ergebnis des Warn-
westen-Tests. 14 Westen wurden vom 
ADAC auf ihre Reflexionsstärke ge-
prüft und viele davon als mangelhaft 
entlarvt. Weitere Informationen zum 
Warnwesten-Test des ADAC gibt es 
unter www.adac.de/verkehr/verkehrs-
sicherheit/unterwegs/test-warnwes-
ten-reflektion. 
  
Alle Informationen sowie den Tourplan 
gibt es unter: www.adac.de/mobiler-
pruefdienst 
  
Text: Christoph Rheinwald 
Bild: Eibner Pressefoto 
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LANDSCHAFTSERHALTUNGSVERBAND LANDKREIS RAVENSBURG E.V.

Pilzexkursion in Weingarten 
Herbstpilze im Fokus der Biodiversität
 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Am vergangenen Samstag, den 12. Oktober, 
fand eine erfolgreiche Pilzexkursion unter der 
Leitung von Rudolf Bindig, einem geprüften 
Pilzsachverständigen, im Rahmen des Exkursi-
onsprogramms der Biodiversitätsstrategie des 
Landkreises Ravensburg statt. Bei strahlendem 
Herbstwetter versammelten sich mehr als 20 
begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
am Parkplatz des Schwimmbads in Nessenre-
ben, um die heimische Pilzwelt in ihrer ganzen 
Vielfalt zu erkunden. 

Während der etwa dreistündigen Exkursion 
erhielten die Teilnehmer faszinierende Einbli-
cke in die Welt der heimischen Pilze, lernten 
essbare Sorten wie den Violetten Lacktrich-
terling, den Schopf-Tintling und das Stock-
schwämmchen kennen und erfuhren gleich-
zeitig über deren tödlichen Doppelgängern, 
wie den Gifthäubling, der leicht mit dem ess-

baren Stockschwämmchen verwechselt wer-
den kann. 

Die Veranstaltung war erfreulicherweise be-
reits nach kurzer Zeit vollständig ausgebucht, 
was das große Interesse der Bevölkerung an 
Naturthemen und an der faszinierenden Viel-
falt der Fungi deutlich macht. Aufgrund dieser 
hohen Nachfrage plant die Biodiversitätsstra-
tegie des Landkreises Ravensburg, auch im 
nächsten Jahr wieder eine pilzkundliche Füh-
rung im Rahmen des Exkursionsprogramms 
anzubieten, um noch mehr Menschen die span-
nende Welt der Pilze näherzubringen. 
  
Text: Tobias Hornung
Bild: LEV Ravensburg 

Rudolf Bindig, geprüfter Pilzsachverständiger, erklärt den Teilneh-
menden die faszinierende Vielfalt der Pilze während der Exkursion 
und teilt sein umfangreiches Wissen über die heimischen Fungi.

Weihnachtsgrüße Weihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
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Merry
Christmas...

... and happy new year!
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2025!
dvw

Merry ChristmasMerry Christmas
and happy new year!

dvw

© dvw

Frohe Weihnachten
...und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025

dvw
© dvw

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

139,00 €
Größe: 187 x 60 mm

11

79,00 €
Größe: 90 x 65 mm

12

256,00 €
Größe: 187 x 100 mm

14

95,00 €
Größe: 90 x 80 mm
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 19: Blumenau, Fidel-Sporer-Straße, Im alten 
Stadion, Talstraße, Veilchenweg, u.a. 

• Ab 01.09.2024
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag/wöchentlich
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 5 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 33: Gerberstraße, Laurastraße, Scherzachstraße, 
u.a. 

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag/wöchentlich
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 3 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

STELLENANGEBOTE

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 19: Blumenau, Fidel-Sporer-Straße, Im alten 
Stadion, Talstraße, Veilchenweg, u.a. 

• Ab 01.09.2024
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag/wöchentlich
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 5 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 33: Gerberstraße, Laurastraße, Scherzachstraße, 
u.a. 

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag/wöchentlich
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 3 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

STELLENANGEBOTE
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße Weihnachtsanzeigen  |  32

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2024.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 29. November 2024  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 15: Am Rebhang, Briachstraße, Fugelstraße, 
Torkelweg, Winzerweg, u.a. 

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag/wöchentlich
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 3,5 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 18: Dieselstraße, Dornierstraße, Eythstraße, 
Junkerstraße, Keplerstraße, u.a. 

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag/wöchentlich
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 4 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

Bitte beachten Sie!!Bitte beachten Sie!!
An alle Vereine und Institutionen!

Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen
jedoch  bei der jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten
Eingänge werden als kostenpflichtig angesehen und
berechnet. Der Verlag

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne 

bezüglich
Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der 
Anzeigenabteilung unter

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Jetzt Wintercheck -
von ihren Profi s!

AUTOHAUS GmbH

Renault & Dacia
Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de

Renault

Einladung zum Tag der offenen Tür
am Samstag, 19.10.2024 von 11 bis 17 Uhr
im Areal Liebfrauenkirche - Herrenstraße, 

Ravensburg

•  11 Uhr Wortgottesdienst im Zelt

•  13 Uhr Podiumsdiskussion „Rund um die Pflege“

•  14 Uhr Modenschau mit der Boutique „Uptown Trend 
und Fashion“ und L.E.Boutique aus Ravensburg

•  15 Uhr Theaterstück mit dem DEIN-Theater von 
Stuttgart

•  Tombola mit tollen Preisen wird stattfinden

•  Kinderprogramm mit Hüpfburg und Kinderschminken

•  Ab 14 Uhr sind Infostände mit dem Netzwerk Demenz, 
Sanitätshaus Kühn, Apotheke am Frauentor, Hospiz 
Schussental, Hausnotruf Johanniter, Pflegestützpunkt, 
Krebsberatung, Diakonisches Institut Ravensburg und 
vieles mehr

•  Unsere Auszubildenden informieren über ihre sinn- 
stiftende Arbeit.

Für das leibliche Wohl gibt es ab 12 Uhr Mittagessen, im 
Anschluss Kaffee und Kuchen

Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

Ab einem Einkauf von 30,- s
erhalten Sie ein kleines Dankeschön.Gutschein

Gut
STRICKMODEN
72479 STRASSBERG
TEL. 0171 8356288

Sa./So. auf dem Kirchweihmarkt in Weingarten

•    Pullover, Strickjacken und -westen für 
Damen und Herren

•    Modische Herbstjacken, Oberteile u. Hosen
•     Mützen, Stirnbänder, Schals, Handschuhe

HERSTELLERVERKAUF

IMMOBILIENMARKT

VERANSTALTUNGEN

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!
Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf und hilft:
in Deutschland und im
besonders betroffenen
südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!



BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

IHR STUCKATEUR IN WEINGARTEN
SPEZALISIERT auf Altbausanierungen & Fassadengestaltungen

Hähnlehofstrasse 23
88250 Weingarten
Telefon: 0751 - 13577
Mobil: 0171 - 6147312
bruno-stukateur@gmx.de

 Putz + Stuck   Trockenbau
 Altbausanierung  Wärmedämmung
 Farbe

WIE EIN TAG AM MEER
Dem Zuhause eine entspannte und beruhigende Atmosphäre verleihen
(djd). Kaum etwas beruhigt so gut wie ein ausgedehnter Spaziergang am Meer: Die Weite des Horizonts, die frische Brise und das entspann-
te Farbspiel beruhigen und sorgen für neue Kräfte. Dieses Strand-Feeling prägt heute auch chillige Einrichtungsstile. So macht etwa die 
Trendfarbe „Seaside“ von Schöner Wohnen-Farbe ihrem Namen alle Ehre und fängt die besondere Atmosphäre am Flutsaum in einem sanf-
ten Beige mit einem Hauch von Grau ein. Der trendige Farbton für die Wand vermittelt die beruhigende Stimmung an der Küste. Passende 
Accessoires mit maritimem Bezug runden diesen angesagten Stil ab. Zur Kollektion der Trendfarben gehören insgesamt 38 Töne. Unter www.
schoener-wohnen-farbe.com gibt es mehr Informationen und Tipps zur Verarbeitung.

Für eine freundliche Atmosphäre in den eigenen vier Wänden sorgt 
ein sanftes Beige. Foto: djd/Schöner Wohnen Farbe/SCHÖNER WOH-
NEN-Kollektion

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Jetzt Wintercheck -
von ihren Profi s!

AUTOHAUS GmbH

Renault & Dacia
Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de

Renault

Einladung zum Tag der offenen Tür
am Samstag, 19.10.2024 von 11 bis 17 Uhr
im Areal Liebfrauenkirche - Herrenstraße, 

Ravensburg

•  11 Uhr Wortgottesdienst im Zelt

•  13 Uhr Podiumsdiskussion „Rund um die Pflege“

•  14 Uhr Modenschau mit der Boutique „Uptown Trend 
und Fashion“ und L.E.Boutique aus Ravensburg

•  15 Uhr Theaterstück mit dem DEIN-Theater von 
Stuttgart

•  Tombola mit tollen Preisen wird stattfinden

•  Kinderprogramm mit Hüpfburg und Kinderschminken

•  Ab 14 Uhr sind Infostände mit dem Netzwerk Demenz, 
Sanitätshaus Kühn, Apotheke am Frauentor, Hospiz 
Schussental, Hausnotruf Johanniter, Pflegestützpunkt, 
Krebsberatung, Diakonisches Institut Ravensburg und 
vieles mehr

•  Unsere Auszubildenden informieren über ihre sinn- 
stiftende Arbeit.

Für das leibliche Wohl gibt es ab 12 Uhr Mittagessen, im 
Anschluss Kaffee und Kuchen

Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

Ab einem Einkauf von 30,- s
erhalten Sie ein kleines Dankeschön.Gutschein

Gut
STRICKMODEN
72479 STRASSBERG
TEL. 0171 8356288

Sa./So. auf dem Kirchweihmarkt in Weingarten

•    Pullover, Strickjacken und -westen für 
Damen und Herren

•    Modische Herbstjacken, Oberteile u. Hosen
•     Mützen, Stirnbänder, Schals, Handschuhe

HERSTELLERVERKAUF

IMMOBILIENMARKT

VERANSTALTUNGEN

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!
Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf und hilft:
in Deutschland und im
besonders betroffenen
südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!



www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Deutschland
Eichblatt 
Stück     

Unsere  
Wochenend
angebote
gültig vom 17.10. – 19.10.2024

Rosenhäusle Apfel - Tipp
„Wellant®“  

exklusive Sorte, aromatisch, süß-säuerlich

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  
Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke:
Rinderhüfte ab 1,5 kg 
100 g 

Deutschland
Chinakohl
1kg                                                                           0,99

€

0,79
€

2,29
€

Wochenangebot
gültig vom 17.10. – 23.10.2024

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:
Rinder – Pfanne, küchenfertig
100 g

Saiten     
100 g

Brottheke:
Landwecken 
3 Stück    

1,79
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)
- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,59
€

1,90
€

Deutschland
Kohlrabi
Stück                                                                             –,39

€

Mövenpick Kaffee, gemahlen  
500g Pack 
Kühne Schlemmertöpfchen 
Gewürzgurken 
530 g Dose

5,99
€

2,79
€

Service-Techniker /
KFZ -Mechatroniker / 
Landmaschinenmechaniker

  

jobs@serviceunion-bodensee.de
oder per Post an: 
ServiceUnion Bodensee GmbH, Frau Stephanie Sigg
Hatternholzweg 13, 88239 Wangen i.A.

Wir suchen für unseren Standort in 88239 Wangen i.A. - Gewergebiet Amtzell - 
Geiselharz - Schauwies  ab sofort Verstärkung! Komm ins #TEAMERNEUERBARE  

Ihr regionaler Partner. Rund um Biogas. Bundesweit.

Interessiert?  Schick Deine komplette 
Bewerbung an:

     DEINE AUFGABEN
  
        Inbetriebnahme, Wartungen und Instandsetzungen von Blockheiz-
        kraftwerken
        Fernwartung und Diagnose 
        Ansprechpartner*in für Kund*innen und Unternehmen 

     DEINE QUALIFIKATIONEN
        
        Abgeschlossene Ausbildung im Bereich KFZ, Maschinen- oder Anlagenbau, 
        z.B. als KFZ-Mechaniker (M|W|D), Mechatroniker (M|W|D), 
        Landmaschinentechniker (M|W|D),  Industriemechaniker (M|W|D)
        Führerschein Klasse B

     UNSERE BENEFITS
        
        Abwechslungsreicher Arbeitsplatz
        Weiterbildungen
        Überstundenausgleich
        Möglichkeit einer 4-Tage Woche 

im Aussendienst (m/w/d)

BODENSEE

Die ServiceUnion Bodensee GmbH ist regionaler Partner, wenn es um
dezentrale Energietechnik, Wartung, Instandhaltung, Reparatur und 
Erweiterung einer Biogasanlage oder BHKW geht.

KFZ-MARKTSTELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Fo
to

: C
BM

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Fo
to

: C
BM

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.


